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Unsere lebendige Heimat  
im Baunach- und Weisachgrund

Kommen Sie direkt zur Wahlurne!
Zur Bundestagswahl am 24. September 2017 werden die bisherigen Wahllo-
kale der vergangenen Wahlen in der Verwaltungsgemeinschaft Ebern beibe-
halten. Die Verwaltung ist vor einer Wahl angehalten zu prüfen, ob die Grund-
regeln der Wahl, wie z.B. Gewahrung der Geheimhaltung der Stimmabgabe, 
eingehalten werden. Das Wahlgesetz sieht vor, dass in einem Wahllokal min-
destens 50 Wähler ihre Stimme abgeben, bzw. dort gewählt haben müssen. 
Sollte diese Zahl unterschritten werden, kann das Wahllokal nicht mehr erhal-
ten bleiben. Die Verwaltung muss dann Wahllokale verschiedener Ortschaf-
ten zusammenfassen. Der Service vor Ort geht damit verloren.
In den letzten Jahren stellte die Verwaltung vermehrt fest, dass von der Brief-
wahl immer mehr Gebrauch gemacht wird. Das hat zur Folge, dass in Wahl-
lokalen mit wenig Wählern in kleineren Stadt- und Gemeindeteilen nicht mehr 
genügend Wähler direkt an die Wahlurne gehen. Für den zukünftigen Erhalt 
der Wahllokale ist es deswegen notwendig, dass genügend Wähler direkt an 
die Wahlurne zum Wählen gehen.
Die Bürgermeister der Verwaltungsgemeinschaft Ebern bitten, dies bei der 
Entscheidung, ob Sie ins Wahllokal gehen oder Briefwahl machen, zu berück-
sichtigen. Sie können mithelfen, Ihr bisheriges Wahllokal vor Ort beibehalten.
Gehen Sie wählen und am besten vor Ort.
Sollte bei der Bundestagswahl in einem Wahllokal die notwendige Mindest-
zahl an Wählern unterschritten werden, muss die Verwaltung handeln.

Sie wollen nicht nur Ihre Stimme abgeben sondern aktiv mithelfen? Es wer-
den auch noch Wahlhelfer benötigt. Wer am Sonntag, 24. September, bei der 
Wahlabwicklung mithelfen möchte, kann sich gerne mit den Verantwortlichen 
in der Verwaltungsgemeinschaft Ebern in Verbindung setzen.

Kontakt: Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Maximilian Schorn 
(Tel. 09531/629-21) und Susanne Bravo (Tel. 09531/629-20)
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VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT EBERN
Bürgermeister Jürgen Hennemann

Vorzimmer Ute Linß -24
Büro -23
Mobil 0160/5060353
Email juergen.hennemann@ebern.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 16 Uhr 
bis 17.30 Uhr im Bürgermeisterzimmer in Ebern statt. Um 
Voranmeldung im Vorzimmer unter Tel. 09531/629-24 wird 
gebeten. Einmal im Monat findet die Bürgersprechstunde in 
einem Ortsteil statt.

Bürgermeister Ralf Nowak

Büro Ebern -28
Büro Pfarrweisach 09535/270
Büro Privat 09535/258
Mobil 0175/4324349
Email ralf.nowak@pfarrweisach.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 16.30 
Uhr bis 18.30 Uhr im Bürgermeisterzimmer Pfarrweisach im 
Rathaus, Bahnhofstraße 2, statt.

Bürgermeister Willi Sendelbeck

Büro Ebern -27
Büro Rentweinsdorf 09531/5448
Mobil 0172/8385583
Email willi.sendelbeck@rentweinsdorf.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 18 
Uhr bis 19.30 Uhr in Rentweinsdorf im Rathaus, Planplatz 2, 
statt.

Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Aktuelle Mitteilungen, Informationen, Wohnungsangebote, 
Satzungen und Anträge sowie das Mitteilungsblatt sind auch 
auf den folgenden Internetseiten einsehbar:
Stadt Ebern www.ebern.de
Gemeinde Pfarrweisach www.pfarrweisach.de
Markt Rentweinsdorf www.rentweinsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag    8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und  
 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch    8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und  
 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

KFZ-Zulassungsstelle

Montag bis Freitag   8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag und Dienstag 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Die Wartezeiten sind vormittags in der Regel kürzer als 
nachmittags.
Telefonische Erreichbarkeit:
Hümmer Marianne .... Tel. 09531/ 941179
Schmidt Rudolf .......... Tel. 09531/941169

Ihr direkter Draht zur örtlichen Verwaltung

Verwaltungsgemeinschaft Ebern
Rittergasse 3
96106 Ebern
Telefonzentrale: 09531/629-0
Telefax: 09531/629-52
E-Mail: info@ebern.de

Durchwahlnummern zu den Sachgebieten: 09531/629-.. 

Bauverwaltung
Ute Barthelmann -42
Lydia Schwarz -13
Tanja Zürl -40

Bürgerbüro, Fischereiwesen, Holzverkauf, Mitteilungsblatt
Johanna Eckert  -17
Christine Thomann -19

Einwohnermeldeamt
Heidi Jaeger -12
Gabi Wild -11

Friedhofwesen, Gewerberecht, Sozialwesen
Maximilian Schorn -21
Rita Veen -16

Fundamt, Poststelle
Hanni Beck  -10

Geschäftsleitung
Ernst Haßler -25

Haupt- und Personalverwaltung, Bürgerbus
Karin Gercke, Sabrina Diller -26
Dirk Suhl -44

Kämmerei
Hannelore Hoffmann -34
Horst Junge -37
Sabrina Schlinke -33
Lisa Schmitt -35

Kasse
Sonja Batz -31
Ursula Batzner -30
Jochen Greul -29

Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Standesamt
Maximilian Schorn -21
Susanne Bravo -20

Systemadministration
Johannes Müller -45

Technische Bauverwaltung
Stefan Hofmann -38
Martin Lang -39

Tourist-Information
Helen Zwinkmann -14

Vermietungen, Liegenschaftsverwaltung, Beitragswesen
Marco Ernst  -41
Josef Müller -43
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IHRE SERVICESEITE
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst

Sie haben außerhalb der Praxisöffnungszeiten gesundheit-
liche Beschwerden, aber die Behandlung kann aus medi-
zinischen Gründen nicht bis zum nächsten (Werk-)Tag auf-
geschoben werden? Dann wählen Sie die Telefonnummer 
116117, die bundesweite Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen. 
Über diese kostenfreie Nummer werden Sie direkt mit einer 
Leitstelle, einer Bereitschaftsdienstpraxis oder einem Arzt in 
Ihrer Nähe verbunden.
Diese Nummer ist deutschlandweit rund um die Uhr kosten-
los erreichbar.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Rettungsdienst 112
Polizei Ebern 110 oder 09531/924-0
Apotheken-Notdienst 0800/00 22 8 33
Giftnotruf  089/19240
Krankenhaus Ebern 09531/628-0

Störungsdienste
Gas 0941/28003355
Wasser 09531/629-0
Strom 0941/28003366

Redaktionsschluss
Das Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Ebern 
erscheint 14-tägig in den geraden Kalenderwochen.

Hinweise zu den folgenden Ausgaben:
Ausgabe 18: ET 8. September,
 Redaktionsschluss 28. August, 9 Uhr
Ausgabe 19: ET 22. September,
 Redaktionsschluss 11. September, 9 Uhr
Ausgabe 20: ET 6. Oktober,
 Redaktionsschluss 25. September, 9 Uhr
Ausgabe 21: ET 20. Oktober,
 Redaktionsschluss 09.Oktober, 9 Uhr
Später eingehende Beiträge können nicht mehr berücksich-
tigt werden. Die Redaktion hält sich das Recht der sinnwah-
renden Kürzung der Beiträge vor.
Ansprechpartnerin: Johanna Eckert,  
E-Mail redaktion@ebern.de, 
Tel. (Montag bis Mittwoch) 09531/629-17

Bauhöfe der Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Allgemeine Erreichbarkeit des Bauhofs
Ebern
Bauhofleiter: Christian Raehse
Bauhof  ....................................................  Tel. 09531/943591
Kläranlage  ..................................................  Tel. 09531/6923
Adresse: Klein Nürnberg 22a, 96106 Ebern

Pfarrweisach
Bauhofleiter: Roland Hartenfels
Bauhof  ..........................................................  Tel. 09535/368
Adresse: Am Bauhof 3, 96176 Pfarrweisach

Rentweinsdorf
Bauhofleiter: Kurt Schorn
Bauhof .....................................................  Tel. 0172/8655738
Adresse: Am Kappelsee 1, 96184 Rentweinsdorf

Erreichbarkeit des Bauhofs im Notfall

Außerhalb der Dienstzeiten der Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Bauhofs ist ein Bereitschaftsdienst für akute Not-
fälle zuständig. Unter akuten Notfällen fallen Angelegenhei-
ten, die nicht aufschiebbar sind und umgehend behoben 
werden müssen, zum Aufgabengebiet des Bauhofs gehö-
ren und das öffentliche Leben der Bürgerinnen und Bürger 
maßgeblich beeinträchtigen. Hierzu gehören z.B. Ölspuren, 
Rohrbrüche bis zum Wasserzähler, Wassereinbrüche und 
Schäden an öffentlichen Einrichtungen.

Notruf Bauhof Ebern ....................................  0171/9707777
Notruf Kläranlage Ebern ..............................  0171/9707776
Notruf Wasserwart Ebern ............................  0171/9707774

Notruf Bauhof Pfarrweisach  .......................  0172/8640368

Notruf Bauhof Rentweinsdorf  ....................  0172/8385583

Sie wollen Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt 
der Verwaltungsgemeinschaft Ebern platzieren?
Ansprechpartner: 
Bernhard Wittig, Gebietsverkaufsleiter 
bei LINUS WITTICH Medien KG
Mobil 0175/5743875, Fax 09524/302141,
E-Mail b.wittig@wittich-forchheim.de

Bereitschaftspraxis Haßberge
Adresse: Haus Haßfurt 
 der Haßberg-Kliniken,
 Hofheimer Str. 69, 97437 Haßfurt
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 18 Uhr bis 21 Uhr
Mittwoch, Freitag 16 Uhr bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, 
Feiertag 9 Uhr bis 20 Uhr
Telefon: 116117
Internet: www.bpxhas.de
Patienten können während der Öffnungszeiten ohne vorhe-
rige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. Zu die-
sen Zeiten ist immer eine niedergelassene Ärztin oder ein 
niedergelassener Arzt zur Behandlung anwesend.
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Für das Projekt Radwegenetz wurde aufgezeigt, dass hier wei-
tere Verbindungen zu lokalen Attraktion wie bspw. zu Schlös-
sern und Burgen geschaffen werden sollen.
Die Veranstaltung war ein weiterer erfolgreicher Schritt in der 
Erstellung des ILEKS Baunach-Allianz. Bürger sowie Gemein-
devertreter konnten erneut ihre Wünsche und Vorstellung in die 
Projekte einfließen lassen.

Text & Bild: IPU Erfurt

Verwaltungsgemeinschaft

Informationen

Wohnraum gesucht?  
Haus zu verkaufen?

Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern unterstützt Menschen, die 
Wohnraum in und rund um Ebern suchen oder bieten, mit ver-
schiedenen kommunalen Immobilienportalen.

Das Bürgerbüro der Verwaltungsgemeinschaft Ebern betreut 
das Kommunale Immobilienportal in Bayern (KIP).
Es handelt sich dabei um eine Datenbank im Internet zur 
Vermarktung von Wohnungen, Häusern, Grundstücken und 
Gewerbeimmobilien.
Das Kommunale Immobilienportal ist im Internet zu finden 
unter: www.kip-bayern.de/vg-ebern
Sowohl für Bietende als auch für Suchende ist dieses Portal 
kostenlos. Für weitere Informationen zum Portal:
Bürgerbüro der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Johanna 
Eckert/Christine Thomann, Rittergasse 3, 96106 Ebern, Tel. 
09531/629-19, Email buergerbuero@ebern.de

Weiterhin von der Stadt Ebern wird das Immobilienportal des 
Landkreises Haßberge betreut.
Das Immobilienportal des Landkreises Haßberge ist im Internet 
zu finden unter: www.wohnraum-hassberge.de
Ein wichtiger Bestandteil des Projektes ist die Immobilien-
börse, über die Immobilieneigentümer im Landkreis Haßberge 
Gebäude und Flächen kostenfrei zum Verkauf anbieten können.
Für weitere Informationen zum Portal:
Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Sabrina Schlinke, Rit-
tergasse 3, 96106 Ebern, Tel. 09531/629-33, Email sabrina.
schlinke@ebern.de

Sprechstunde des Pflegestützpunktes 
Haßberge in Ebern

Der Pflegestützpunkt Haßberge bie-
tet einmal monatlich, immer am drit-
ten Donnerstag im Monat, eine Au-
ßensprechstunde in Ebern an. Die 

nächste Sprechstunde ist am 17. August von 14 Uhr bis 17 
Uhr in der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, 2. Obergeschoss 
im Besprechungszimmer. Um längere Wartezeiten zu vermei-
den, wird um telefonische Terminvereinbarung gebeten.

Kontakt:
Pflegestützpunkt Haßberge
Am Herrenhof 1, 97437 Haßfurt
Telefonnummer 09521/27-495

Baunach-Allianz

Konkrete Pläne gemacht

Gemeinsam denken und arbeiten in der Baunach-Allianz: Ein 
lückenloses Radwegenetz im Gebiet der Baunach-Allianz wün-
schen sich die Bürgerinnen und Bürger.

Zur Leitprojektwerkstatt der Baunach-Allianz am 25.07.2017 
fanden sich ca. 40 interessierte Bürger und Bürgerinnen sowie 
Gemeindevertreter und Gemeindevertreterinnen aus zehn der 
insgesamt elf Kommunen im Marktsaal in Rentweinsdorf ein. 
Gemeinsam wurde intensiv an zuvor ausgewählten Leitprojek-
ten gearbeitet.
Philipp Ruhstorfer vomPlanungsbüro IPU gab nach der Begrü-
ßung einen kurzen Rückblick über die bereits erfolgten Erarbei-
tungsschritte. So wurden die Ergebnisse aus der vorherigen 
Regionalkonferenz in Gerach und der Lenkungsgruppensit-
zung in Baunach präsentiert. Die Votierung der Projekte und 
Handlungsfelder wurde veranschaulicht und den Bürgern 
sowie Gemeindevertretern die Konzentration auf die Hand-
lungsfelder Daseinsvorsorge sowie Tourismus und Freizeit ver-
deutlicht.
Anschließend startete die Projektarbeit an den Projekten „Nah-
versorgung“ und „Radwegenetz“ in Kleingruppen. In einem 
Zeitfenster von eineinhalb Stunden wurde an Thementischen 
zu verschiedenen Fragen intensiv diskutiert und gearbeitet. 
An den Thementischen des Handlungsfelds „Nahversorgung“ 
standen die Modelle DorfLaden, DorfLaden 2.0 sowie das 
Modell einer Abholstation mit Treff im Vordergrund. Für das 
Handlungsfeld „Radwegenetz“ sollten Lückenschlüsse, Erleb-
nispunkte sowie der Baunach-Radweg diskutiert werden. Ziel 
hierbei war es an allen Thementischen die Anforderungen an 
die jeweiligen Leitprojekte zu definieren und Inhalte zu konkre-
tisieren.
Abschließend erfolgte die Vorstellung der einzelnen Ergebnisse 
in großer Runde. Die Modelle der Nahversorgung (Dorfladen, 
Dorf Laden 2.0 sowie Abholstation mit Treff) sollen neben dem 
Führen eines bestimmten Warensortiments auch soziale Funkti-
onen, wie z.B. Treffpunkte, beinhalten. 
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Am 19. Juni folgten Bgm. Thein (Maroldsweisach), Hr. Dr. 
Blöchl (Deutscher Burgenwinkel), Hr. Dünisch (Pfarrweisach) 
sowie Hr. Ebert und Fr. Zwinkmann von der Tourist-Information 
Ebern der Einladung des Marktes Cadolzburg bei strahlendem 
Sonnenschein zur Mitgliederversammlung des Vereins Bur-
genstraße in den Erkersaal der seit Juni 2017 neu eröffneten 
Erlebnisburg Cadolzburg. Der Markt Cadolzburg ist seit 2016 
Mitglied des Vereins; Ebern, Pfarrweisach und Rentweinsdorf 
sowie Maroldsweisach bereits seit 2008. Frau Born, Geschäfts-
führerin der Burgenstraße stellte die aktuellen Entwicklungen 
entlang der 1200 km langen Ferienstraße vor. Sie hob die 
Bedeutung der Themenstraße bei Wohnmobilfahrern hervor. 
Ebenso wie Fahrer von Oldtimern nutzen diese gern themati-
sche, gut ausgeschilderte Routen – in diesem Fall quer durch 
Bayern und Baden Württemberg – für ihre Urlaubsplanung. 
Das Thema „Burgen“ – bei uns stark vertreten durch die hohe 
„Burgendichte“ im Deutschen Burgenwinkel“ – passt zum kul-
turell interessierten Klientel der Wohnmobilisten und Oldti-
merfans. Seit 2014 gibt es die Burgenstraße-Hotels (leider mit 
einer Lücke zwischen Bamberg und Bayreuth), die den geho-
benen Ansprüchen gerecht werden. Die Burgenstraße ist eine 
der wenigen Ferienstraßen, die aktiv vermarktet werden. Der 
Geschäftssitz ist in Heilbronn. Ebern, Pfarrweisach, Rentweins-
dorf und Maroldsweisach liegen mitten im Abschnitt zwischen 
Bamberg, Heldburg und Coburg und profitieren von deren 
Bekanntheit. 

Mitgliederversammlung  
der Burgenstraße

Wohnung und Ausbildungsplatz dringend gesucht!

Der Familienvater Leonid Hurko mit seiner Frau Olha, der 
Tochter Amina und den Söhnen Rostik und Seva - sie alle sind 
in Ebern bestens integriert.

Der ukrainischen Familie Hurko, die seit Dezember 2014 in 
Ebern lebt und sich in Arbeits- und Schulleben beispielhaft 
integriert hat, droht die Abschiebung. Das bedeutet nicht nur 
eine große Katastrophe für die 5-köpfige Familie, sondern 
auch einen Verlust für den Bauhof der Stadt Ebern. Dort arbei-
tet der Vater Leonid, bei seinen Kollegen einfach als „Leo“ 
bekannt, schon seit Februar 2015. Zunächst war er 18 Monate 
lang als „Ein-Euro-Jobber“ tätig, ehe er zum 1. August 2016 
in ein Angestelltenverhältnis übernommen wurde. „Für einen 
Euro pro Stunde hat er sich so gut eingesetzt und hervorra-
gend gearbeitet“, lobte Bürgermeister Jürgen Hennemann, 
„damit hat er den Grundstein für eine dauerhafte Beschäfti-
gung gelegt.“
Leo ist im Bauhof nicht nur beliebt, sondern vor allem auch 
hoch geschätzt. Der 33-Jährige ist gelernter Landmaschinen-
mechaniker und war in seiner Heimat selbstständiger Unter-
nehmer mit viel Praxiserfahrung an eigenen Baustellen. Er 
habe „von Anfang an Gas gegeben“ und sich um Integration 
bemüht, sagt Bauhofleiter Christian Raehse. 

Leo spricht inzwischen sehr gut Deutsch und hat sich in die 
verschiedensten Arbeitsbereiche des Bauhofs eingearbeitet 
– ein „Tausendsassa“, wie Christian Raehse schwärmt. Auch 
bei verantwortungsvoller Arbeit sei er bestens einzusetzen, er 
sei zuverlässig und insgesamt einfach „eine Kraft, die ich nur 
ungern verlieren würde“, so Raehse.
Nicht nur Leonid hat sich voll integriert und eingelebt, auch 
seine Frau Olha, eine Juristin, die eine Teilzeitstelle bei der 
AWO gefunden hat. Ganz zu schweigen von den drei Kin-
dern, vier, acht und zehn Jahre alt, die in Ebern Kindergarten 
und Schule besuchen und dort wie auch in örtlichen Vereinen 
Freunde gefunden haben. Eine Rückkehr in die Ukraine wäre 
eine Katastrophe. Leonid Hurko befürchtet, sofort nach seiner 
Ankunft auf ukrainischem Boden in das Militär eingezogen zu 
werden. Bauhofleiter Christian Raehse hat bereits versucht, 
alle Hebel in Bewegung zu setzten, wandte sich an Landtags- 
wie Bundestagsabgeordnete, an die Ausländerbehörde und 
die Regierung von Unterfranken. „Wir sind dankbar für jeden 
Hinweis, was man noch versuchen könnte“, sagt Christian 
Raehse. „Wir bräuchten einen vernünftigen Plan B“, formuliert 
es Raehse, „und zwar so bald wie möglich“.

Deshalb sucht die die Familie am besten ab sofort einen 
Ausbildungsplatz für die Mutter Olha Hurko. Vielleicht 
haben Sie in Ihrem Unternehmen/Einzelhandel noch einen 
freien Platz für die engagierte Frau aus der Ukraine?
Zudem sucht die Familie auch dringend eine Wohnung. 
Aufgrund der politischen Strategie, Asylbewerber und 
Flüchtlingen nur noch zentral unterzubringen, werden die 
mit dem Landkreis Haßberge abgeschlossenen Mietver-
träge nicht mehr verlängert. Deshalb muss sich die Fami-
lie Hurko eine neue Wohnung suchen, mit ca. 100 Quad-
ratmeter hat einer monatlichen Kaltmiete zwischen 425 € 
und 475 €.

Sie können der Familie Hurko helfen? Dann wenden Sie 
sich bitte an:
•	 Bürgermeister Jürgen Hennemann,
 Tel. 09531/629-23, juergen.hennemann@ebern.de
•	 Bauhofleiter Christian Raehse,
 Tel. 09531/943591, bauhof@ebern.de

Vielen Dank an die Neue Presse für die Unterstützung!
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Das hat jedoch immer wieder zu unklaren Situationen geführt. 
Gerade für Berufstätige, die bis 18 Uhr arbeiten, war nicht 
klar, ob sie noch zum Freibad fahren sollen und das Bad noch 
geöffnet ist.
Für die Stadt Ebern als Betreiber des Bades ist es jedoch not-
wendig, Personalstunden nur dann anfallen zu lassen, wenn 
auch Besucher ins Bad kommen, und ansonsten den Stunden-
einsatz einzuschränken. Die Stadt Ebern betreibt bekanntlich 
seit einigen Monaten mit ihrem Badepersonal das Freibad und 
das Hallenbad. 
Das Personal ist deswegen ab diesem Jahr ganzjährig gefor-
dert. Das Personal wurde zwar verstärkt, aber dennoch geht es 
darum, das Personal effektiv einzusetzen und nicht unnötig zu 
binden, um das Defizit der Bäderbetriebe mit rund 500.000 € 
im Jahr nicht weiter ansteigen zu lassen.
Weil die Unsicherheit bei der Einlasszeit am Abend besteht, 
haben die Verantwortlichen beschlossen, für die restliche 
Badesaison nachzusteuern. Für die restliche Badesaison 
besteht die Möglichkeit von Montag bis Freitag bis 18.30 Uhr 
ins Freibad zu kommen (Einlass).
Bei einer Außentemperatur unter 20 Grad wird das Freibad 
jedoch wie bisher um 18.00 Uhr geschlossen (Schlechtwetter-
regelung).
Mit einem Blick auf das Thermometer ist somit klar, ob nur ein-
geschränkt geöffnet ist. Dies versuchen das Personal tagesge-
nau, ab Mittag, auf der Homepage bzw. in Facebook, bekannt 
zu machen, sodass man nachschauen kann, bevor man sich 
auf dem Weg zum Freibad macht. Es kann auch direkt telefo-
nisch unter Tel. 6995 beim Kassenpersonal im Freibad nachge-
fragt werden.
Diese neue Regelung soll für den Rest der Badesaison aus-
probiert werden und Erfahrungen gesammelt werden, ob diese 
besser praktikabel ist. Über Rückmeldungen dazu freut sich 
das Badepersonal und die Verwaltung mit Bürgermeister.

Einlasszeiten (bis zum Ende der Saison)
Montag  .................................................. 9:00 Uhr bis 18:30 Uhr
Dienstag  ................................................ 7:00 Uhr bis 18:30 Uhr
Mittwoch  ................................................ 9:00 Uhr bis 18:30 Uhr
Donnerstag  ............................................ 9:00 Uhr bis 18:30 Uhr
Freitag  ................................................... 9:00 Uhr bis 18:30 Uhr
Das Freibad hat bis 19:30 Uhr geöffnet.

Einlasszeiten am Wochenende:
Samstag  ................................................ 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Sonntag  ................................................. 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Das Freibad hat bis 19:00 Uhr geöffnet.

Bitte beachten:
Bei einer Außentemperatur von unter 20 Grad ist das Freibad 
bereits ab 18:00 Uhr unter der Woche geschlossen.
Bekanntgabe auf der Homepage bzw. Facebook

Kontakt:
Städt. Freibad Ebern;
Losbergstr. 26, 96106 Ebern, Tel.: 09531/6995;
freibad@ebern.de

Vollsperrung in Kurzewind
Die Ortsdurchfahrt Kurzewind ist seit dem 07.08.2017 für 
Fahrzeugen aller Art gesperrt. 
Grund hierfür ist eine Kanal- und Straßenbaumaßnahme 
der Stadt Ebern. Die Vollsperrung wird voraussichtlich bis 
30.09.2017 andauern und danach als halbseitige Sperrung 
fortgeführt. 
Die Umleitungsstrecke ist von Eyrichshof über Ebern bis 
Gereuth entsprechend ausgeschildert. Die Bevölkerung 
wird um Beachtung gebeten.

Die Teilnehmer der Mitgliederversammlung wurden zu einem 
gemeinsamen Mittagessen und einer Führung durch die Burg 
eingeladen. Die Ausstellungsleiterin Dr. Piereth selbst zeigte 
uns die wirklich abwechslungsreiche und interaktive, mit allen 
Sinnen (auch Riechen!) erlebbare Ausstellung und erläu-
terte die Wege der Wissensvermittlung in modernen Museen. 
Der Burggarten mit historischen Gewürz- und Färbepflanzen 
begeisterte v.a. die Damen.
Text: Helen Zwinkmann; Bild: Klaus Dünisch

Sprechtag der Handwerkskammer
Die Handwerkskammer für Unterfranken hält am Mittwoch, 
den 6. September 2017, ihren monatlichen Sprechtag ab. Der 
Sprechtag findet von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Ämtergebäude 
der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Rittergasse 3, statt. 
Anmeldung bitte bei Herrn Stumpf unter Tel. 09771/991400.

Nachrichten aus dem Standesamt
In der Zeit vom 1.7.2017 bis zum 31.7.2017 wurde im Standes-
amt Ebern der Sterbefall folgender Personen beurkundet:
Michael Baiersdorfer, Ebern
Adolf Platsch, Kraisdorf
Monika Bohl geb. Scheffler, Ebern
Gitta Schmeiduch geb. Brune, Ebern
In der Zeit vom 1.7.2017 bis zum 31.7.2017 haben auf dem 
Standesamt Ebern die folgenden Paare die Ehe geschlossen:
Anja Müller und Jens Hofmann, Eyrichshof
Sophia Prentas und Thilo Stöhr, Ebern
Doris Hanke und Daniel Schmitt, Ebern

ebern

Informationen

Bürgermeister im Urlaub
Bürgermeister Jürgen Hennemann ist vom 18. August bis 6. 
September 2017 im Urlaub.
Die Vertretung übernimmt:
•	 vom	18.08.17	bis	27.08.17:	3.	Bürgermeister	Werner	Riegel
•	 vom	 28.08.17	 bis	 06.09.17:	 2.	 Bürgermeister	 Harald	

Pascher

Barrierefreie Wohnung gesucht
Die Stadt Ebern sucht für ein Ehepaar dringend eine 
barrierefreie und behindertengerechte Wohnung. Wei-
tere Auskünft erteilt Bürgermeister Jürgen Hennemann, Tel. 
09531/629-23, Email jürgen.hennemann@ebern.de
Wenn Sie helfen können, melden Sie sich bitte!

Freibad Ebern: Erweiterte 
Öffnungszeiten

Nachdem einige Anfragen zu den erweiterten Öffnungszeiten 
bei „schönem Wetter“ bei der Stadt, dem Badpersonal und 
dem Bürgermeister ankamen, wurde das Thema Öffnungs-
zeiten nochmals intern diskutiert. Bisher wurde bei „schönem 
Wetter“ die Öffnungszeit des Freibades um eine Stunde von 18 
Uhr Einlasszeit auf 19 Uhr verlängert. Es war ein Versuch, mit 
dieser Regelung die Öffnungszeiten je nach Wetterlage und 
Besuch flexibel gestalten. 
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„Ich bin froh, dass die Kleinen der Lebenshilfe weiter in Ebern 
beschult werden können, zunächst für ein Jahr. Auch wenn der 
Verlust der Mittelschulstufen-Kinder für Ebern schmerzt. Aber 
alle Versuche weitere Kinder nach Ebern in die Außenstelle in 
die Berufsschule zu bekommen, sind leider gescheitert,“ erklärt 
Jürgen Hennemann. Die Stadt Ebern will ab September 2018 
eine integrative Gruppe in der Übergangskindertagesstätte der 
Berufsschule, in nicht mehr von der Lebendhilfe benötigten 
Räumen, einrichten, um langfristig die Betreuung von behin-
derten Kindern in Ebern vor Ort gewährleisten zu können und 
diese nicht nach Haßfurt fahren lassen zu müssen. Zudem soll 
das Thema Eberner Lebenshilfe und integrative Kindertages-
stättengruppe bei künftigen Gesprächen zur Baunach-Allianz 
oberste Priorität erhalten. „Wir wollen hier weiterhin am Schul-
standort Ebern ein Angebot haben,“ sagt Bürgermeister Hen-
nemann. Hier zögen auch alle Stadtratsfraktionen am gleichen 
Strang. Bei der Kinderbetreuung in Kindertagesstätten könne 
das die Stadt mit den umliegenden Gemeinden ermöglichen. 
Die Beschulung müsse die Lebenshilfe Haßberge in Ebern 
sicherstellen, das erwarte Hennemann für die Zukunft, damit 
die Kleinen weiter vor Ort bleiben können, um nicht lange Fahr-
zeiten auf sich nehmen zu müssen.

Hochwasserschutz Neuses geht voran
Der Stadtrat und der Kreisbauausschuss haben es beschlos-
sen: Eine Maßnahme aus dem Hochwasserschutzkonzept der 
Stadt Ebern wird durch eine Baumaßnahme an der Kreisstraße 
HAS 50 bei Neues umgesetzt. Der Durchlass des Albersdorfer 
Mühlbaches unter der Kreisstraße wird erneuert und aufgewei-
tet. Damit soll der Abfluss von Hochwasser in Neuses verbes-
sert werden und der Rückstau in die oberhalb liegenden Anwe-
sen verhindert werden. Im Hochwasserschutzkonzept der Stadt 
Ebern war diese Maßnahme, die für die Neuseser Situation 
Entspannung bringt, mit erster Priorität eingeplant. Der derzei-
tige Durchlass mit einem Ablaufquerschnitt von 3,72 Meter wird 
erheblich vergrößert. Durch den Einbau eines neuen „Maulpro-
fils“ mit 16,43 Meter Abflussquerschnitt unter der Kreisstraße 
wird für einen besseren Wasserablauf sorgen und die Anlieger 
besser schützen. Landkreis und Stadt teilen sich die Restkos-
ten nach Abzug der Fördermittel des Staates. Der Landkreis 
übernimmt 40 Prozent, die Stadt 60 Prozent, was nach dem 
heutigen Stand der Planung rund 45.000 Euro für den Kreis 
und 68.000 Euro für die Stadt bedeuten. „Durch diese Neupla-
nung und Abstimmung mit dem Kreis war die Maßnahme für 
die Stadt leistbar. Wir beseitigen damit den neuralgischsten 
Punkt in Sachen Hochwasser im Stadtgebiet und zeigen den 
Neuseser Bürgen, dass sich nach jahrelanger Planung endlich 
etwas tut“, erläutert Bürgermeister Jürgen Hennemann. Die 
Baumaßnahme soll in 2018 umgesetzt werden. Die entspre-
chenden Vereinbarungen sind abgeschlossen.

Vollsperrung der Brücke in Frickendorf
Wie bereits angekündigt wird die Barockbrücke auf Antrag 
der ausführenden Baufirma Stolz, Hammelburg, ab dem 
14.08.2017 voll gesperrt. Die Vollsperrung ist für die Sanierung 
der Brücke durch den Landkreis nötig und wird voraussichtlich 
bis 15.12.2017 andauern.
Die Umleitungsstrecke ist über Frickendorf – Höchstädten – B 
279 und umgekehrt ausgeschildert. Die Zufahrt zur Fa. Schop-
pel ist über die B 279, Ausfahrt Werk FTE Fischbach, möglich.
Die Bevölkerung wird um Verständnis und Beachtung gebeten.

 Im Monat Juli 2017 gratulierte
Zweiter Bürgermeister Harald Pascher

folgender Eberner Bürgerin:

Zum 80. Geburtstag
Frau Elfriede Kaufmann

Nochmals herzlichen Glückwunsch!

Zusatz Ferienprogramm in Ebern: 
Reise in die Rundfunk- und 
Fernsehvergangenheit

Freitag, 1. September 2017,
13 Uhr bis 18 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz der Mittelschule
Der Obst- und Gartenbauverein Ebern 
bietet eine Fahrt nach Fürth in das 
Rundfunkmuseum der Stadt Fürth an. 

Im Museum wird die Geschichte des Rundfunks von den 
Anfängen bis zur Gegenwart gezeigt: Originaltöne aus den 
1929ern, Schlager aus den 1950ern, modernes Fernse-
hen und alte Musikboxen. Technikfans, Musikfreunde oder 
einfach Interessierte kommen auf ihre Kosten. Nach einer 
Führung bleibt noch genügend Zeit, das eine oder andere 
Exponat unter die Lupe zu nehmen oder seine mitgebrachte 
Vesper im Café im Stil der 1950er Jahre zu verzehren.
•	 Für	Kinder	im	Alter	von	7	bis	11	Jahren
•	 Maximal	16	Kinder
•	 Kosten:	10	Euro	(vorab	zu	bezahlen)
Ansprechpartner:
Obst- und Gartenbauverein Ebern, Birgit Baier, Tel.Nr. 
09531/8936

Die ANMELDUNG erfolgt NUR persönlich in der Stadt-
bücherei Ebern zu den bekannten Öffnungszeiten.

Neue Kindertagesstätte der Stadt Ebern
Ab Januar 2018 eröffnet die Stadt in der ehemaligen Berufs-
schule, in den nicht mehr von der Lebenshilfe benötigten 
Räumen, eine Kindertagesstätte. Diese ist zunächst für eine 
Übergangszeit von drei Jahren in der Berufsschule neben der 
Lebenshilfe untergebracht.
Angeboten werden hier, wegen dem weiterhin hohen Bedarf, 
Kinderkrippen- und Kindergartenplätze. Je nach Anmeldungen 
wird mit einer gemischten Gruppe (Kinderkrippen- und Regel-
gruppe gemeinsam) oder mit einer Regel- und einer Krippen-
gruppe begonnen.
Um den notwendigen Bedarf abschätzen zu können, sollten 
sich Interessierte deshalb bereits jetzt mit dem Leiter der städt. 
Kindertagesstätte Stefan Reinwand (Tel. 09531/6593) in Verbin-
dung setzen, um Einzelheiten der KITA-Anmeldung abzuspre-
chen.
Natürlich können Sie sich auch per E-Mail an die Verwaltungs-
gemeinschaft Ebern (info@ebern.de) wenden. Wir werden uns 
dann zeitnah mit Ihnen in Verbindung setzen.

Lebenshilfe Ebern: Grundschulstufe 
bleibt im nächsten Schuljahr

Der Lebenshilfe-Standort Ebern bleibt zunächst für ein Schul-
jahr, bis August 2018, weiter bestehen. Das betrifft die 
Beschulung der Grundschulstufen-Kinder, die die Schule der 
Lebenshilfe Haßberge in der Außenstelle, gemeinsam mit den 
Vorschulstufen-Kindern beschult. Die Mittelschulstufe kann auf-
grund zu geringer Schülerzahlen nicht in Ebern weitergeführt 
werden, damit stand auch die Tagesstätte der Lebenshilfe 
Ebern auf der Kippe. Bei einem Gespräch auf Einladung von 
Landrat Wilhelm Schneider mit den Vertreter der Lebenshil-
fen Ebern und Haßfurt sowie der Regierung von Unterfranken 
(Schulamt), Eberns Bürgermeister Jürgen Hennemann und 
Landtagsabgeordnetern Steffen Vogel, wurde zur Zukunft der 
Einrichtung in Ebern diskutiert und vereinbart, das Defizit, das 
bei der Tagesstätte der Lebenshilfe Ebern entsteht, gemeinsam 
durch Lebenshilfe Ebern und Haßfurt sowie Kreis und Stadt zu 
tragen. Das entsteht aus der fehlenden Betreuung der zweiten 
Gruppe der Mittelschulstufen-Kinder. Somit wird der Lebens-
hilfe Ebern ermöglicht, die Tagesstätte weiter zu betreiben.
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Neue Investitionen können in den nächsten Jahren nur Zug 
um Zug begonnen werden. Und dies auch nur im Bereich der 
Pflichtaufgaben bzw. der kostenrechnenden Einrichtungen.
Beschluss: Die Haushaltssatzung samt ihren Anlagen (Haus-
haltsplan) der Gemeinde Pfarrweisach für das Haushaltsjahr 
2017 wird wie folgt beschlossen:
Im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 
2.476.437 Euro, im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und 
Ausgaben mit 909.718 Euro.
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen zur Finanzierung von 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 
366.599 Euro, der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächti-
gungen im Vermögenshaushalt auf 492.000 Euro festgesetzt.
Die Steuersätze für die Grundsteuer betragen sowohl für land- 
und forstwirtschaftliche Betriebe (A) als auch für die Grundstü-
cke (B) jeweils 350 v.H., für die Gewerbesteuer 320 v.H.
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 280.000 Euro 
festgesetzt.
Abstimmung: Einstimmig

2.
Sachverhalt: Genehmigung der Finanzplanung und des Investi-
tionsprogrammes der Jahre von 2016 bis 2020
Aufgrund der knappen Finanzausstattung der Gemeinde bleibt 
der Spielraum für Investitionen auch in den nächsten Jahren 
weiterhin eingeschränkt. In den nächsten Jahren sind z.B. fol-
gende Investitionen angedacht: Beschaffungen für die Feuer-
wehren (Fahrzeuge etc.), Sanierung der Grundschule, Städ-
tebauförderungsmaßnahmen, Gemeindeverbindungsstraße 
Pfarrweisach zur B 303, Abwasserbereich (Prozessleitsystem, 
Kanalkataster usw.), Breitbandausbau, Beschaffungen für den 
gemeindlichen Bauhof.
Beschluss: Die Finanzplanung und das Investitionsprogramm 
für die Jahre 2016 bis 2020 werden gebilligt.
Abstimmung: Einstimmig

3.
Sachverhalt: Gemeindeverbindungsstraße (GVS) B303 – Pfarr-
weisach; hier: Vergabe von Ingenieurleistungen (Verkehrsanla-
gen)
Gemäß der Beschlüsse der Sitzung des Gemeinderates vom 
18.05.2017 wurde die Verwaltung aufgefordert, Angebote für 
die notwendigen Ingenieurleistungen einzuholen. Aufgrund 
der umfangreichen Maßnahme ist es sinnvoll, die Machbarkeit 
im Rahmen einer Vorplanung abzuprüfen. Des Weiteren soll 
der notwendige Grunderwerb bereits im Vorfeld ermittelt wer-
den. Der zu überplanende Bereich der GVS teilt sich auf einer 
Gesamtlänge von 3.800 m in mehrere Einzelabschnitte auf. Es 
soll dabei eine bevorzugte Bearbeitung des Bauabschnittes 
(BA) 1 zwischen der B303 und der Ortschaft Lohr erfolgen. Ziel 
wäre die mögliche Umsetzung dieser Baumaßnahmen im Jahr 
2018. Je nach Ergebnis der Vorplanung müssen die weiteren 
Ingenieurleistungen zur Umsetzung der jeweiligen Bauab-
schnitte vergeben werden. Alle weiteren Bauabschnitte sollen 
in Abhängigkeit des notwendigen Grunderwerbs und der finan-
ziellen Leistungsfähigkeit der Gemeinde in den Jahren 2019 
und folgende verwirklicht werden.
Von den angeschriebenen Ingenieurbüros wurden bis zum 
06.06.2017 drei Angebote vorgelegt. Mindestnehmender ist 
das Ingenieurbüro SRP Schneider und Partner mit einer Ange-
botssumme von 41.529,43 Euro (brutto).
Beschluss: Das Ingenieurbüro SRP Schneider und Partner wird 
mit den o.g. Ingenieurleistungen zu einem Angebotspreis von 
41.529,43 Euro (brutto) beauftragt.
Abstimmung: 9:3

4.
Sachverhalt: GVS B303 – Pfarrweisach; hier: Vergabe von Inge-
nieurleistungen (spezielle artenschutzrechtliche Prüfung saP 
incl. faunistische Kartierung)
Die Ortsdurchfahrt in Lohr soll bei dem Straßenbauprojekt kom-
plett außen vor bleiben. Aufgrund der Örtlichkeiten ist die Aus-
führung in zwei Bauabschnitten vorgesehen. 

Sitzungen des Stadtrates  
und seiner Ausschüsse

16.08.2017, 18.00 Uhr: Umwelt- und Bauausschuss

GRATULATIONEN

Mit großer Freude begrüßen wir die Geburt
folgender Erdenbürger:

Henri Engelbrecht, Fischbach
Greta Hornung, Brünn

Jonas Krauthöfer, Ebern
Luisa Lohm, Ebern

Corbinian Nikolitz, Reutersbrunn
Greta Schorn, Ebern

Enno Seifert, Heubach

Herzlichen Glückwunsch an die Eltern!

Pfarrweisach

Informationen

Auszug aus der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung vom 22.06.2017  
in Pfarrweisach

1.
Sachverhalt: Beratung des Haushaltsplanes und Erlass der 
Haushaltssatzung 2017
Der von der Kämmerei der Verwaltungsgemeinschaft Ebern 
erarbeitete Haushaltsplan der Gemeinde Pfarrweisach wird 
nach den Vorbesprechungen im Finanzausschuss dem 
Gemeinderat zur Beratung und Beschlussfassung vorgelegt. 
Die vom Finanzausschuss angeregten Änderungen sind in den 
vorliegenden Entwurf eingearbeitet.
Die Haushaltslage ist weiterhin angespannt. Dies lässt sich 
insbesondere an der Entwicklung der „Freien Finanzspanne“ 
erkennen. Mehrausgaben gegenüber dem Vorjahr entstehen 
vor allem durch eine höhere Kreisumlage. Im Jahr 2017 kann 
die Mindestzuführung (=ordentliche Kredittilgung) zwar wieder 
erreicht werden, der finanzielle Spielraum für freiwillige Aufga-
ben ist jedoch gering.
Zur Verbesserung der Finanzausstattung ist der Gemeinderat 
weiterhin gefordert, soweit notwendig, Gebührenanpassungen 
vorzunehmen, Ausgaben auf unbedingt notwendige Maßnah-
men zu beschränken und die Umlage der Mietnebenkosten bei 
den Gemeindehäusern zur Verbesserung der Einnahmesitua-
tion neu zu regeln. 
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§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leis-
tung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan
wird auf 280.000,— Euro
festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2017 in Kraft.

II.
Die vom Gemeinderat Pfarrweisach am 22.06.2017 erlassene 
Haushaltssatzung für das Jahr 2017 hat das Landratsamt Haß-
berge mit Schreiben vom 13.07.2017, rechtsaufsichtlich geneh-
migt.
Vom dritten Werktage an nach dieser Bekanntmachung liegt 
der Haushaltsplan eine Woche lang in der Geschäftsstelle der 
Verwaltungs-gemeinschaft Ebern, Rittergasse 3, 2. OG, 96106 
Ebern, innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden öffentlich 
auf. Im übrigen kann die Haushaltssatzung samt Anlagen wäh-
rend der Dauer ihrer Gültigkeit jederzeit an gleicher Stelle ein-
gesehen werden.

Ebern, 20.07.2017
Gemeinde Pfarrweisach
R. Nowak, 1. Bürgermeister

Es wird dazu die Erstellung einer speziellen artenschutzrecht-
lichen Prüfung (saP) incl. einer dafür erforder- lichen faunisti-
schen Kartierung erforderlich. Eine faunistische Potentialana-
lyse (Stand 14.05.2017) liegt bereits auf Anraten der Unteren 
Naturschutzbehörde vor. Die dazu erforderlichen Leistungen in 
Höhe von 809,68 Euro (brutto) wurden aus Zeitgründen direkt 
an das Büro Glanz, Leutershausen dringlich angeordnet.
Die faunistischen Erhebungen zu den Reptilien sollen unver-
züglich begonnen werden, die Erfassungen der Brutvögel wer-
den erst im Jahr 2018 vorgesehen.
Bis zum 06.06.2017 wurden von den angefragten Büros vier 
Angebote vorgelegt. Mindest- nehmender ist das Büro Dipl.-
Ing. Landschaftspflege Barbara Lauterbach, Sonnefeld mit 
einer Angebotssumme von 6.090,00 Euro (brutto).
Beschluss: Das Fachbüro Dipl.-Ing. Landschaftspflege Barbara 
Lauterbach wird mit den o.g. Ingenieurleistungen zu einem 
Angebotspreis von 6.090,00 Euro (brutto) beauftragt.
Abstimmung: 9:3

5.
Informationen:
Laut einer Verkehrszählung der Polizei in der Lohrer Straße im 
Zeitraum vom 10.-24.05.2017 wurde ein durchschnittliches täg-
liches Verkehrsaufkommen von 666 Fahrzeugen festgestellt.
GR Dünisch wird in Vertretung der Bürgermeister von Pfarrwei-
sach und Rentweinsdorf an der Mitgliederversammlung der 
Burgenstraße e.V. auf der Cadolzburg teilnehmen.
GR Oppelt hält die bisher bereits entstandenen Ausgaben (z.B. 
Flächenaussaat und Schilder) für die Maßnahmen im Rahmen 
der Baunachallianz für viel zu hoch.

Amtliche Bekanntmachung 
Haushalt beschlossen

I.

Haushaltssatzung
der Gemeinde Pfarrweisach, Landkreis Haßberge für das 
Haushaltsjahr 2017

Aufgrund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die 
Gemeinde folgende Haushaltssatzung

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2017 wird hiermit festgesetzt; er schließt im

Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 2.476.437,— Euro
und im
Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 909.718,— Euro
ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag Kreditaufnahmen zur Finanzierung von 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
wird auf  366.599,— Euro
festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im 
Vermögenshaushalt wird auf 492.000 Euro festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteu-
ern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen
 Betriebe (A) 350 v.H.
b für die Grundstücke (B)  350 v.H.
2. Gewerbesteuer  320 v.H.
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch unter Tel. 09191 7232-0
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Kindergarten

Kirchl. Kindergarten Arche Noah Ebern

Abschied vom Kindergarten
Die „Blauen“, das sind die Vorschulkinder des Kirchlichen Kin-
dergartens Arche Noah, feierten mit dem Kindergartenteam, 
Pfarrer Bernd Grosser und Diakon Uwe Holschuh einen Dank-
gottesdienst zum Ende ihrer Kindergartenzeit. 

Rentweinsdorf

informationen

Sitzungen des Gemeinderates
Der Gemeinderat des Marktes Rentweinsdorf trifft sich immer 
am ersten Montag des Monats zur Gemeinderatssitzung. Die 
Sitzungen beginnen um 19.30 Uhr (Winterzeit) bzw. 20.00 Uhr 
(Sommerzeit) und finden im Rathaus in Rentweinsdorf statt.

Siglinde Kretz wurde am 28. Juni im Rahmen einer kleinen 
Feier von ihren Kollegen, dem Elternbeirat und Bürgermeister 
Ralf Nowak in den Rugestand verabschiedet. Seit dem Jahr 
1974 war Siglinde Kretz immer wieder, zunächst als Prakti-
kantin und später als Erzieherin, in Ebern und Pfarrweisach 
tätig. Seit 1988 war sie eine feste Säule als Gruppenleiterin 
im „Pfiffikus“ in Pfarrweisach. „Siglinde, du hast mit deiner 
Erfahrung und deiner jahrzehntelangen Beschäftigung bei uns 
positive Spuren hinterlassen, bei den Kindern, Eltern und bei 
uns“, würdigte Bürgermeister Nowak die Verdienste der lang-
jährigen Erzieherin. Für den Ruhestand alles Gute und viel 
Gesundheit!
Foto: Rüdiger Kuhn

Mein Leben als Erzieherin
(Ein Gedicht, geschrieben von Siglinde Kretz, das Positives und 

Negatives im Leben eines Erziehers und einer Erzieherin aufzeigt)

Als Erzieherin, das ist klar,
war ich täglich – seid über 40 Jahr –

für die Kleinen da.
Bewegung und Ruhe, gemeinsames Spielen,

beobachten, fördern, gehörten zu meinen Zielen.
Doch damit fing die Arbeit nicht erst an,

vieles mehr trug man an mich heran.

Eltern kamen auf mich zu und stellten klar:
wir müssten mal ein paar Feste halten in diesem Jahr!

Deshalb: Feste planen, Plakate und Einladungen schreiben, Spiele 
aussuchen, Buden aufbauen und vieles mehr...

Als Erzieherin fiel mir das gar nicht schwer,
das schaffe ich immer gerne so nebenher.

Vom Geld, das man hat eingenommen,
sollten ja auch mal etwas die Kinder bekommen.

Deshalb: Ausgaben für Spiele planen, Einkäufe tätigen und vieles 
mehr...

Als Erzieherin fiel mir das gar nicht schwer,...

Als diese musste ich außerdem auch erkennen:
Manche Kinder konnte man noch nicht schulreif nennen.

Deshalb: sich mit Eltern auseinandersetzen, Gespräche abhalten, 
Förderungen planen und vieles mehr...

Als Erzieherin fiel mir das gar nicht schwer,...

Ausbildung und Fortbildung der Praktikanten musste stets regelmäßig sein,
deshalb blieb ich auch oft mit den Kindern allein.

Neben der Betreuung der Kinder musste ich ja auch noch ihre 
Förderung betreiben

und allein von einem zum anderen eilen.
Als Erzieherin fiel mir das gar nicht schwer,...

Vor einiger Zeit hat man festgestellt:
Nicht nur Behinderte und Asylantenkinder gehören in unsere „Alltagswelt“.

Ohne zusätzliche Ausbildung sowie Fachkräfte hierfür – Integration 
zu betreiben –

jetzt noch mehr von einem Kind zum anderen eilen,
zwischendurch mal schnell ein paar Windeln an kleine Popo verteilen

Als Erzieherin fiel mir das gar nicht schwer,...

Einmal im Jahr wurde es dann für mich erst richtig putzig:
Unser Spielzeug ist ja immer reichlich schmutzig.

1000 Bausteine, Puzzles, Spiele und Puppen abreiben,
Vorhänge waschen, mit dem Putzlappen durch alle Ecken und 

Räume eilen.
Als Erzieherin fiel mir das gar nicht schwer,...

Von Ministern, Ämtern und Trägern dann aber zu hören,
Sie als ältere Fachkraft sind einfach zu teuer,

von da an war‘s mir als Erzieherin nicht mehr geheuer!
Deshalb sage ich: Erzieherin sein – so nebenher –

ist ganz schwer – doch jetzt geht‘s auch nicht mehr!
Ich musste leider feststellen:

„Pädagogische Arbeit“ bedeutet immer noch „Zeit für Kinder“,
doch diese wiegt schwer, Erziehung läuft bald nur noch nebenher!

Und das trifft die Kinder und mich besonders schwer!
****

Siglinde Kretz (Mitte) verabschiedet sich von Kolleginnen, Elternbeirat und Bürgermeister in den Ruhestand.

Siglinde Kretz verabschiedet sich



11Nr. 16/17/2017

Ausflug der „Großen“ zu den Tieren

Tiere hautnah erleben!

Einen unvergesslichen Tag erlebten die Vorschulkinder des 
Kindergartens „Pfiffikus“ aus Pfarrweisach, als sie den Wildpark 
in Bad Mergentheim besuchten. Nach einer langen Busfahrt 
machten sich die Kinder mit Rucksack bepackt auf dem Weg, 
den Tierpark zu erkunden. Der Wildpark „Bad Mergentheim“ 
hat das Motto: „Tiere sehen und erleben“ – „ Mit den Tierpfle-
gern unterwegs“. Hier brauchten die Kinder nicht – wie sonst 
üblich – durch ein Fernglas sehen, wenn Sie die Tiere beobach-
ten möchten. Sondern sie erlebten diese „live“ – und in Aktion 
bei den Fütterungen. Gleich zu Beginn beeindruckte ein Gän-
segeier, durch seine gewaltige Flügelspanne. Und auch der 
Wanderfalke flog über ihre Köpfe hinweg, um sich ihre Beute 
zu erjagen. Die Kinder erlebten, was es heißt, plötzlich einem 
Bären gegenüber zu stehen – im wahrsten Sinne des Wortes. 
Als eines der größten an Land lebenden Raubtiere der Erde 
war er meist nur drei Meter von den Kindern entfernt. Auch die 
freie Sicht auf das wohl größte Wolfsrudel in Europa hat die Kin-
der sehr beeindruckt. Bis zu 30 Tiere tauchen plötzlich gleich-
zeitig vor Ihnen auf und sorgten untereinander für ein nach 
Rang geordnetes Fressen. Aber dennoch, Wölfe sind äußerst 
scheu und haben Angst vor dem Menschen. Am Treffpunkt 
„Bauernhof“ konnten die Kinder eine tolle Vorführung mit Scha-
fen, Hütehunde, Schweine, Enten, Hühner, Ochsen, Pferde, 
Esel und Ziegen sehen. Diese ergänzten in ihren jeweiligen 
Programmpunkten den Spielbauernhof auf eine unterhaltende 
und lehrreiche Weise. Außerdem wurden bei der Fütterung alle 
Fragen der Kinder aufgegriffen und beantwortet. Auch andere 
Tiere wie Eulen, Rothirsche, Fischotter, Waschbären und viele 
mehr konnten beobachtet werden. Sie sahen auch Luchse und 
Wildkatzen auf ihren Beutefang. Nachdem sich die Kinder zwi-
schendurch bei einem Mittagessen stärken und auf den großen 
und fantasievollen Spielplätzen voll ausleben konnten, endete 
ein wundervoller, unvergesslicher Erlebnistag im Wildpark.

Gruppenbild der Vorschulkinder zusammen mit Getrud Iffland 
und Meister Petz Im Hintergrund.

Text: Getrud Iffland; Bilder: Frau Lurz/Frau Elflein

„Die Blauen“ singen mit Freude in der Christuskirche Ebern.

Mit vielen Liedern und einer biblischen Geschichte von Abra-
ham wurde die Liebe Gottes zu den Menschen auf allen 
(neuen) Wegen verdeutlicht. Allerdings wurde auch der 
Abschied deutlich. Die Eltern spendeten aus Dankbarkeit Mag-
nettafeln für die Ausstattung des Kindergartens.
Text & Foto: Alfred Neugebauer

Kindergarten Pfiffikus Pfarrweisach

Besuch im Sägewerk Lurz

Josef Lurz erklärte den Kinder alle Arbeiten, die in einem Säge-
werk anfallen.

Im Juli besuchte die Rabengruppe des Kindergartens „Pfif-
fikus“ passend zu ihrem Jahresthema „Der Baum“ das Säge-
werk Lurz in Kraisdorf. Auch von einem kleinen Regenschauer, 
der die „Rabenkinder“ auf ihren Fußmarsch nach Kraisdorf 
überraschte, liesen sich die Kinder und ihre Erzieher die Vor-
freude auf den Besuch im Sägewerk nicht nehmen. Dort ange-
kommen wurden sie freundlich von Herrn Lurz, dem Besitzer 
des Sägewerks, begrüßt. Er nahm sich sehr viel Zeit für seine 
kleinen Besucher und zeigte und erklärte ihnen genau die ver-
schiedenen Arbeiten im Sägewerk. So wurde ihnen z.B. erklärt, 
zu was das Holz verarbeitet wird und woran man seine Quali-
tät erkennt. Ein besonderes Highlight gab es, als Herr Lurz den 
Kindern die einzelnen Maschinen wie Gabelstapler, Kran, Säge 
usw. vorführte. Als die „Raben“ bei der Schleifmaschine für die 
Sägeblätter ankamen, stockte ihnen der Atem als hier Funken 
flogen. Zum Schluss beantwortete Herr Lurz noch die zahlrei-
chen Fragen der Kinder und überraschte sie mit einem Korb 
voller Süßigkeiten. Die Kinder waren begeistert und erzählten 
noch auf dem Weg zum Spielplatz, wo sie von ihren Eltern 
abgeholt wurden, von den tollen Erlebnissen im Sägewerk. Vie-
len Dank Herr Lurz, für diese interessante Führung!
Text: Katrin Lurz; Bild: Getrud Iffland
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Weitere Termine zur Umgestaltung der Außenanlage fin-
den während der Schließzeiten statt. Über weitere Unter-
stützung freuen sich alle Beiratsmitglieder. Wenn sie noch 
mithelfen möchten bitte melden Sie sich unter Tel. 09535-
921133 oder Mobil 0176-57699208 bei der Elternbeiratsvor-
sitzenden Sonja Appel.

Der Bagger rückt im Kindergarten an und macht den Garten 
wieder schön.

Text & Bild: Katrin Lurz

Schulen

Grundschule Maroldsweisach - 
Außenstelle Pfarrweisach

Siglinde Krebs in den Ruhestand verabschiedet

Aus den Händen von Bürgermeister Ralf Nowak (Pfarrweisach) 
erhielt Siglinde Krebs ein „Dankes-Wappen“ der Gemeinde. 
Auch Amtsvorgänger Hermann Martin bedankte sich für die 
Dienste bei Frau Krebs.

Lehrerin Siglinde Krebs ging mit Ende des vergangenen Schul-
jahres und nach rund vierzig Jahren Dienst in den Ruhestand. 
Im Rahmen einer Feierstunde im Gasthof „Frankenstuben“ ver-
abschiedete sie sich von ihren Kolleginnen und Kollegen der 
Grundschule Maroldsweisach, den Bürgermeistern Ralf Nowak 
und seinem Vorgänger Hermann Martin sowie Pfarrer Martin 
Popp-Posekardt. 
Schulleiterin Ulrike Zettelmeier stellte in ihrer Laudatio die Ver-
dienste von Siglinde Krebs heraus und meinte wörtlich: „Du 
hast das Vertrauen der gesamten Kollegenschaft; dein Name 
bürgt für Zuverlässigkeit, Hilfsbereitschaft, Offenheit und Ehr-
lichkeit ... herausragende Charakterzüge, wie sie schwer bei 
einer zweiten Person zu finden sind.“ 

Ein neuer Lebensabschnitt beginnt,  
doch die Spuren bleiben…
20 Kinder verlassen in diesem Jahr den Kindergarten „Pfiffi-
kus“ in Richtung Schule. Über einige Jahre waren sie fest im 
Kindergarten verankert, haben viel gesungen, gelacht, gespielt 
und gelernt. Immer liebevoll betreut und angeleitet vom Erzie-
herteam. Jetzt verlassen sie den Kindergarten, doch sie haben 
ihre Spuren hinterlassen. In diesem Sinne haben sich die Kin-
der mit Ihren Eltern beim traditionellen Übernachtungsfest vom 
Kindergarten verabschiedet und der Einrichtung zum Dank für 
die gemeinsame Zeit zwei Bänke für den Garten geschenkt. Als 
sichtbare Spuren wurde das Geschenk mit den Handabdrü-
cken der Kinder geschmückt. Unser Bild zeigt die Vorschulkin-
der mit der Kindergartenleitung Fr. Iffland. Auch der 1. Bürger-
meister, Ralf Nowak, war zur Verabschiedung gekommen und 
wünschte den ABC-Schützen einen guten Start in der Schule. 
Zur Abrundung spendierte er noch den passenden Tisch zu 
den beiden Bänken.

Für diese Kinder aus dem Kindergarten Pfarrweisach geht es 
ab September in die Schule.

Text & Bild: Sonja Appel & Birgit Böck

Unser Garten soll schöner werden

Selbst die Kinder packen bei der Garten-Aktion in Pfarrweisach 
mit an und helfen dem Bauhofleiter Roland Hartenfels.

An einem Donnerstag Ende Julia legten die Kinder „tatkräftig“ 
den Grundstein für die bevorstehende Gartenverschönerungs-
aktion im Kindergarten „Pfiffikus“. Trotz des schlechten Wetters 
schaufelten sie fleißig die Kieselsteine unter dem Spielturm 
weg. Am Freitag schritten dann viele Eltern motiviert zur Tat um 
den KiGa-Garten auf Vordermann zu bringen. Diese Aktion wurde 
vom Elternbeirat geplant, organisiert und auch durchgeführt. 
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Fundsachen

20.06.2017 2 Fahrradschlüssel vor Bücherei
02.07.2016 1 Profilzylinderschlüssel, Rückertgasse
04.07.2016 Kindersonnenbrille, Stadtbücherei
04.07.2016 Kinderkapuzenjacke, Stadtbücherei
07.07.2017 iPhone, Apple Walk-Strasser-Anlage 

Ebern
14.07.1917 Rucksack - ohne Inhalt, Gleusdorfer 

Straße
19.07.2017 Brille im Etui, Anlage
20.07.2017 1 Profilzylinderschlüssel mit Mäppchen, 

Anlage
24.07.2017 Kindersonnenbrille/Handtasche, Altstadt-

fest
24.07.2017 Paybackkarte, Altstadtfest
24.07.2017 1 Schlüsselbund mit Ford- u. 8 verschie-

dene Schlüssel , Altstadtfest
24.07.2017 1 Profilzylinderschlüssel, Altstadtfest
25. - 31.07.2017: verschiedene Regenschirme, Sitzkissen 

und Decken beim Open Air in Eyrichshof

Pinnwand

Gesucht, Gefunden
Sie haben noch Platz am Stammtisch? Sie suchen jemanden, 
der Ihnen beim Einkaufen hilft oder Sie zum Arzt fährt? Sie 
haben etwas zu verschenken? ...
Mit dieser Pinnwand in unserem Mitteilungsblatt der Verwal-
tungsgemeinschaft Ebern wollen wir den Kontakt zwischen 
Suchenden und Bietenden erleichtern. Schreiben Sie uns ein-
fach per E-mail (redaktion@ebern.de), was Sie suchen oder 
was Sie bieten - wichtig ist, dass es sich dabei um kostenfreie 
und seriöse Angebote handeln muss.
Haben Sie etwas zu verkaufen? Dann können Sie gerne eine 
Kleinanzeige in unserem Mitteilungsblatt buchen (www.wittich.
de/Objekt2082).
Nutzen Sie diese Pinnwand, damit die Begegnungen zwischen 
den Menschen im Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft Ebern 
noch vielfältiger werden. Für weitere Fragen stehen wir Ihnen 
gerne im Bürgerbüro der Verwaltungsgemeinschaft Ebern zur 
Verfügung!
•	 Miele-Waschmaschine zu verschenken!
 Kontakt: Inge Günther, Email: ingeguenther@online.de
•	 Die	 Stadt	 Ebern	 sucht	 für	 ein	 Ehepaar	 dringend	 eine	

barrierefreie und behindertengerechte Wohnung. Wei-
tere Auskünft erteilt Bürgermeister Jürgen Hennemann,

 Tel. 09531/629-23, Email jürgen.hennemann@ebern.de.
 Wenn Sie helfen können, melden Sie sich bitte!
•	 Wohnung für 5-köpfige Familie gesucht!
 Weitere Informationen dazu auf S. 5 dieser Ausgabe.

Im Laufe ihrer Rede erinnerte sie an jene Schulräte, Rektoren, 
Konrektoren, Kolleginnen und Kollegen, die den Berufs- und 
Lebensweg von Siglinde Krebs in all den Jahren begleiteten. 
Zettelmeier fand rührende Worte des Dankes und hofft, dass 
die scheidende Kollegin auch weiterhin Verbindung zu „ihrer“ 
Schule halten möge. Schulleiterin Zettelmeier überreichte auch 
die Entlassungsurkunde des Freistaates Bayern sowie ein Präsent 
des Personalrats.
Der Pfarrweisacher Bürgermeister Ralf Nowak begann seine 
Ausführungen mit einem Schülerzitat aus der Anfangszeit von 
Siglinde Krebs, das da lautet: „Des is die neue Lehrerin, die 
junge, hübsche, fröhliche mit dem ansteckenden Lächeln!“ 
Nowak betonte, dass man Siglinde Krebs als Lehrkraft schät-
zen gelernt und als Mensch liebgewonnen habe; ihre beson-
dere Befähigung, gerade mit den Schulanfängern so gut 
zurechtgekommen zu sein, nannte Nowak eine „große Bega-
bung“. In einem kurzen Abriss erläuterte er den schulischen 
und beruflichen Werdegang von Siglinde Krebs. Hatte Nowak 
seine Rede mit einem Zitat begonnen, so beendete er sie auch 
mit einem solchen: „Is des wirklich wahr, unser guta Lehrerin, 
die schaut doch noch gor net so alt aus; geht die scho? ... O 
Gott, die wird uns fehln!“
Text & Bild: Jens Fertinger

Stellenausschreibung
Der Schulverband Maroldsweisach

sucht ab sofort einen/eine Mitarbeiter/in

als Reinigungskraft für die Grundschule
in Pfarrweisach,

auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung, mit einer 
täglichen Arbeitszeit von 1,25 Stunden 

bei fünf Arbeitstagen in der Woche.

Interessierte Personen melden sich bitte umgehend
beim Schulverband Maroldsweisach,
Hauptstr. 24, 96126 Maroldsweisach,

Tel. 09532-922231 bzw. Tel. 09532-922225).

Bücherei

Katholische Pfarrbücherei Pfarrweisach
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Bitte berücksichtigen Sie die Fahrplanänderungen bereits 
bei Ihrer Reiseplanung. Bitte beachten Sie die zum Teil frü-
here Abfahrt bzw. spätere Ankunft der Busse und die evtl. 
vom Bahnhof abweichenden Bus-Haltestellen. Reisegepäck, 
Faltrollstühle und Kinderwagen können im Bus mitgenommen 
werden. Im Bus ist die Fahrradmitnahme nur im Rahmen des 
verfügbaren Platzes möglich. Deshalb kann eine Beförderung 
leider nicht garantiert werden.

Zukunftscoach 3.0 - es geht weiter!
Das seit Ende 2012 bestehende Projekt Zukunftscoach an der 
Volkshochschule Landkreis Haßberge e.V. startet in seine mitt-
lerweile dritte Runde. In der vergangenen Woche erhielt das 
Projekt die Förderzusage vom Bayerischen Staatsministerium 
für Arbeit und Soziales, Familie und Integration und wird um ein 
weiteres Jahr bis zum 30. Juni 2018 gefördert. Die Fördermittel 
kommen zu je 50 % aus dem Europäischen Sozialfonds Bayern 
und vom Landkreis Haßberge.
Das Projekt hat sich zum Ziel gesetzt, den Arbeitsmarkt auf 
die Veränderungen durch den demografischen Wandel vorzu-
bereiten. Hierzu werden die Kontakte zwischen den Schulen 
und den Unternehmen ausgebaut, Fachkräfte über die Arbeits-
marktsituation im Landkreis Haßberge informiert und neue The-
men aus der Arbeitswelt auf die Landkreis-Agenda gesetzt.
In den letzten viereinhalb Jahren wurden einige mittlerweile 
etablierte Projekte ins Leben gerufen, so zum Beispiel der Haß-
berg-Newsletter „Hast scho g’hörd..?“ und „Pflege on Tour“. 
„Wir sind froh, dass es weitergeht und wir viele angestoßene 
und gut laufende Projekte weiterhin umsetzen können“, so die 
beiden Projektleiterinnen Tina Büdel und Julia Grimmer.
Im nächsten Jahr sollen auch erneut die Zielgruppen Studie-
nabbrecher, Unternehmensnachfolger, Fachkräfte und kleine 
und mittlere Unternehmen im Landkreis angesprochen werden. 
Auch die Kooperationen zwischen Hochschulen und Akteuren 
im Landkreis will das Projekt intensivieren.
Aktuell legen die beiden Projektleiterinnen die Details zu den 
neuen Einzelprojekten fest, besuchen Unternehmen und berei-
ten einen Beitrag zur ersten Bildungskonferenz des Land-
kreises im September vor. Hierbei versteht sich das Projekt 
Zukunftscoach weiterhin als Ideenschmiede und -umsetzer, 
das im Austausch mit seinen Kooperationspartnern Wirtschafts-
förderung, Regionalmanagement, Bildungsmanagement, Pfle-
gestützpunkt und Gleichstellungsstelle Konzepte ausarbeitet 
und passgenau im Landkreis Haßberge in die Tat umsetzt. Wei-
tere Infos erhalten Sie bei Tina Büdel und Julia Grimmer telefo-
nisch unter 0152-22932160 oder per E-Mail an zukunftscoach@
vhs-hassberge.de.

Sonstige Nachrichten

„Eine Stunde für mich“ Frühstück  
für pflegende Angehörige

Wir laden Sie zu einem gemütlichen Frühstück in angenehmer 
Atmosphäre ein, angereichert mit Meditation und Impulsen, 
Achtsamkeit und Humor. Wir wollen unsere Lebenszufrieden-
heit und die gesunden Anteile in uns stärken und verschüttete 
Kraftquellen wiederentdecken.

Termin: Mittwoch, 23.8.17, 9.30 – ca. 11.00 Uhr
Ort: Evang. Gemeindehaus Ebern

Für die Betreuung Ihres Angehörigen können wir Ihnen für 
diese Zeit einen Helfer der Aktion Pflegepartner vermitteln.
Bitte melden Sie sich bis 21.8. an, wir bitten um einen Unkos-
tenbetrag von 2.- €. Im Mittelpunkt stehen Sie als pflegende 
Angehörige. Wir freuen uns auf Sie!

Claudia Hempfling, Cornelia Schulze-Weidlich
Tel. 09532/922313
Fachstelle für pflegende Angehörige,
Diakonisches Werk Haßberge
Hauptstr.12, 96126 Maroldsweisach

Selbsthilfegruppe jüngerer 
Alleinstehender in Ebern

In Ebern gibt es eine Selbsthilfegruppe für jüngere Alleinste-
hende. Diese Gruppe trifft sich einmal im Monat, an jedem 
dritten Donnerstag. Dabei werden Probleme und Herausforde-
rungen zum Alleinesein besprochen. Außerdem verabreden wir 
uns am Wochenende zu Veranstaltungen, zum Essen gehen, 
zum Zusammensitzen usw.
Das nächste Monatstreffen ist am Donnerstag, den 17.08.2017, 
um 18:30 Uhr im Gewerkschaftshaus, Gleusdorfer Str. 25, in 
Ebern. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Mehr Information 
zur Selbsthilfegruppe jüngerer Alleinstehender unter der Tele-
fonnummer 09521/27313 bei Monika Strätz-Stopfer.

SEV agilis: Ebern - Bamberg - 
Forchheim vom 11.08. - 27.08.17

Für die neue ICE-Strecke von Nürnberg über Erfurt nach Berlin 
werden im Zeitraum vom 11.08. bis 27.08.2017 auf der Strecke 
Nürnberg – Lichtenfels verschiedene Arbeiten zur Gleiserneue-
rung, an Brücken sowie Signalanlagen durchgeführt. Dadurch 
kommt es im genannten Zeitraum auf den agilis-Strecken Ebern 
– Bamberg – Forchheim zu umfangreichen Fahrplanänderun-
gen mit Schienenersatzverkehr auf verschiedenen Abschnitten.
Strecke Bamberg – Ebern:
•	 Auf	der	agilis-Linie	Bamberg	–	Ebern	entfallen	von	Freitag,	

11.08. bis Sonntag, 20.08.2017 jeweils am Wochenende 
einzelne Züge, die durch Busse ersetzt werden.

•		 Am	 Dienstag,	 22.08.2017	 entfallen	 ab	 ca.	 10:00	 Uhr	 bis	
Betriebsschluss alle Züge, die durch Busse ersetzt werden.

•		 Zudem	kommt	es	am	Wochenende	von	Freitag,	25.08.	bis	
Sonntag, 27.08.2017 zum Ausfall einzelner Züge im Spät-
verkehr, die ebenfalls durch Busse ersetzt werden.

Strecke Bamberg – Forchheim:
•		 Auf	der	agilis-Linie	Bamberg	–	Forchheim	fährt	von	Montag,	

14.08. bis Dienstag, 22.08.2017 bis zu 5 Minuten früher.
•		 Außerdem	 kommt	 zwischen	 Mittwoch,	 23.08.	 und	 Freitag,	

25.08.2017 zum Ausfall einzelner Züge, die durch Busse 
ersetzt werden.
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CSU-Ortsverband Ebern

Besuch der CSU bei der Lebenshilfe Ebern

Interessierte CSU-Vorstands- bzw. Stadträte besuchten die 
Lebenshilfe in Ebern. Erfreut zeigt man sich, dass es lt. Mittei-
lung im Stadtrat, noch einen zeitlichen Aufschub gibt. Diesen 
gilt es nun zu nutzen, um doch noch den dauerhaften Fortbe-
stand für diese wichtige Einrichtung in Ebern zu halten. Mit 
seinem spontan formulierten Antrag im Stadtrat fordert Fabian 
Weber, dass dies auch oberste Priorität für die Baunach-Allianz 
haben muss.
Text & Bild: Christina Seebach-Künzel

FFW Ebern

Sommerfest wird gefeiert
Das Sommerfest der Feuerwehr Ebern findet wie üblich an 
Maria Himmelfahrt, 15. August, statt. Ab 11.30 Uhr gibt es 
Spanferkel. Nachmittags dann Kaffee und Kuchen als auch Brat-
würste und Bier. Die Feuerwehrkapelle spielt zur Unterhaltung.

Vereinsleben ebern

Bürgerverein Ebern

Diese Ausstellung dokumentiert exemplarisch das Schick-
sal von jüdischen Kindern im Dritten Reich. VERGISSMEIN-
NICHT berichtet von Schicksalen, von Leid und Schrecken 
und natürlich vom Tod, aber auch von der Hoffnung, dem 
Glück und dem Leben danach. Die vorliegende Ausstellung, 
die nicht zufällig in Zusammenarbeit mit Schülern entstan-
den ist, soll den Kindern ein Denkmal setzen und gleichzei-
tig als Mahnmal dienen.
Zum Hintergrund:
•	 Entstehung	 im	 Rahmen	 eines	 P-Seminars	 am	 Friedrich-

Rückert-Gymnasium Ebern (Projektseminar zur Studien- 
und Berufsorientierung) mit 16 Schülerinnen und Schü-
lern (Februar 2016 – Januar 2017)

•		 Externe	Partnerin	und	Ideengeberin:	Frau	Cordula	Kapp-
ner (Geschichtsforscherin und Archivarin aus Haßfurt)

Kinder führen Kinder
Am Tag des offenen Denkmals können Interessierte mit unse-
ren jungen Museumsführerinnen Elisa Müller und Lara König im 
Museum und unserer schönen Altstadt die Geschichte unserer 
Stadt entdecken.
Treffpunkt: 10.9.2017, 14 Uhr am Heimatmuseum Ebern

Einladung zum Weinfest
Am Samstag, 2.9.2017, findet im lauschigen Hof des Heimat-
museums Ebern ab 17 Uhr das Weinfest des Bürgervereins 
Ebern statt. Neben Weinen von Winzern aus der Region kön-
nen Sie sich auf Zwiebelkuchen, Pizzas und weitere Leckereien 
freuen.
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Ein junges Mitglied der Frauen-Union 
stellt sich vor

Anne-Cathrin Borst aus Ebern ist mit 18 Jahren wohl eines der 
jüngsten Mitglieder in der bayrischen Frauen-Union. Deswegen 
ist auch die Vorstandschaft der FU Ebern stolz auf den Neu-
zugang, der sich von Anfang an integriert hat und schon als 
Helfer sowie Gast bei politischen Veranstaltungen engagiert 
gezeigt hat. 
Anne lernt den Beruf zur Konditorin in einer Bamberger Bäcke-
rei und hat sich recht schnell in das Verbandsleben eingelebt. 
„Ich finde, dass einige Dinge bei uns nicht so gut laufen. Des-
wegen möchte ich gerne mitgestalten und Ideen einbringen. 
Und die Frauen-Union macht echt tolle Sachen“, so das junge 
Mitglied. Sehr spannend findet sie auch, Politiker persönlich 
kennen zu lernen. 
So hatte sie in den letzten Monaten die Gelegenheit, mit CSU-
Generalsekretär Andreas Scheuer, Landtagspräsidenten Bar-
bara Stamm, MdB Dorothee Bär, MdB Dr. Anja Weisgerber, 
MdL Steffen Vogel, Mdl Markus Blume, LR Wilhelm Schneider 
und zuletzt unseren Landesvater und Ministerpräsidenten Horst 
Seehofer in Lohr am Main zu sprechen. Mittlerweile ist Anne 
auch CSU- und JU-Mitglied.

Anne-Cathrin Borst und Simone Berger zusammen mit Politi-
kern aus der CSU-Familie.

Und was erwartet Sie sich von der Politik nach der Bundestags-
wahl? „Ich wünsche mir auch in den nächsten Jahren eine gute 
Familienpolitik und dass alles, was Politiker versprechen, auch 
in Taten umgesetzt werden.“ Haben wir auch Dein/Ihr Interesse 
geweckt? Wir sind gerne unter Tel. 0173/2062767 zu erreichen.
Text: Simone Berger; Bild: Barbara Schweinfest

SV Bischwind a.R.

Bogenschießen kommt gut an
Unser Schnupperkurs „Bogenschiessen“ wurde sehr gut 
angenommen und es waren viele begeistert. Gerne würden 
wir Bogenschiessen regelmäßig anbieten und möchten daher 
abfragen, wer ERNSTHAFT INTERESSE daran hat. 
Angedacht, ist es so, dass wer Interesse hat, sich einen eige-
nen Bogen anschaffen muss und der Verein einen Betreuer 
sowie die Zielscheiben zur Verfügung stellt. 
Wer INTERESSIERT ist meldet sich doch bitte bei Yvonne Leid-
ner, Tel. 09534-921221 ebenso bei weiteren Fragen.
Anmeldeschluss: Dienstag 15.08.2017
Wenn wir genügend Interessenten zusammen bekommen, setz-
ten wir die Idee gerne in die TAT um. EUER SV BISCHWIND a.R.

Foto-Creativ-Kreis Ebern

Geniale Fotografien erleben
•	 Ausstellung	 in	 der	 Xaver-Mayr-Galerie:	 26.	 August	 bis	 24.	

September, geöffnet immer sonntags von 14 Uhr bis 17 Uhr 
und im Rahmen der Vorträge

•	 Samstag,	26.	August:	Eröffng:	17:00	Uhr:	Vernissage:	dann	
anschließend: Vortrag von Steffen Schanz: „Das Foto-Jahr 
2016 und Beste Bilder 2016!“

•	 Sonntag,	 10.	 September:	 (Tag	 der	 Vereine)	 18:00	 Uhr	 :	
AV-Vortrag: „Ein Fotoclub stellt sich vor ...“ Mitglieder des 
Fotoclubs“ mit anschließender Prämierung: 1. FotoRallye in 
Ebern - Die Gewinner - Beste Bilder aus 3 Themen!

•	 Samstag,	 17.	 September:	 18:00	 Uhr:	 Vortrag	 „Ebern	 im	
Wandel der Zeit“ - NEU! - Ein Querschnitt aus 3 Vorträgen

•	 Samstag,	23.	September:	18:00	Uhr:	Kurz-Vorträge	der	Mit-
glieder: von Kuba bis Venedig .. über Ebern...

Das war Ebern einmal vor vielen Jahren...

Text & Bild: Steffen Schanz

Frauen-Union Ebern

Die Frauen-Union schlägt gleich zweimal zu
Auch in diesem Jahr nahm die FU Ebern bei der Dartmeister-
schaft des DC Gipsy teil und traf gleich zweimal ins Schwarze. 
Antje Baginski aus Heubach erreichte den Highscore mit einem 
sensationellen Wurfergebnis bei drei Pfeilen von 150 Punkten. 
Biance Bower aus Ebern erzielte mit grandiosen 569 Punkten 
bei der Damen Einzelmeisterschaft und damit Platz 1. Die Vor-
standschaft der Frauen-Union Ebern ist stolz auf seine erfolg-
reichen Mitgliedern und wird im nächsten Jahr die Titel wieder 
mit viel Spaß verteidigen.

Bild & Text: Simone Berger
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Ortsvereine Unterpreppach

Über 500 Jahre Kirchweih in Unterpreppach
Im Jahre 1516 wurde zum ersten Mal von einer Preppacher 
Kirchweih berichtet. Das 500. Jubiläum wurde im letzten Jahr 
gebührend gefeiert.
Heuer findet die 501. Kirchweih vom 1. bis 5. September statt.

Sieben Ortsverein stellen die Kirchweih auf die Beine.

Das Programm:
Freitag, 1. September
Kirchweiheröffnung um 18:00 Uhr mit der Einholung und Auf-
stellung des Kirchweihbaumes.
Ab 19 Uhr gibt es am Festplatz gegrillten Fisch und Haxen.
Ab 19:30 Uhr laden die Preppachtaler zur Nacht der Tracht ein.

Samstag, 2. September
Die Jugendblaskapelle spielt von Haus zu Haus die traditio-
nellen Kirchweihständchen. Um 17:00 Uhr findet wieder das 
beliebt Entenrennen statt. Hier werden zahlreiche gelbe Plasti-
kenten in die Preppach gelassen, die sich ihren Weg zum Fest-
platz bahnen.
Für die schnellsten Enten gibt es wieder zahlreiche Preise zu 
gewinnen. Lose sind für 2,50 € im Vorverkauf und noch kurz vor 
Rennbeginn erhältlich. Als Spezialitäten gibt es um 18:30 Uhr 
Kesselfleisch und Hähnchen. Ab 19:30 Uhr laden die Florinos 
zum Kirchweihtanz ein.

Entenrennen auf der Preppach

Sonntag, 3. September
Um 9:45 Uhr startet die Kirchenparade der Vereine aus der 
Pfarreiengemeinschaft Ebern. Der Festgottesdienst um 10:00 
Uhr wird von Pfarrer Rudolf Theiler gehalten. Musikalisch 
umrahmt wird die Messe von der Jugendblaskapelle Unter-
preppach. Nach dem Festgottesdienst gibt es beim Früh-
schoppen für die Teilnehmer der Kirchenparade Freigetränke. 
Am Nachmittag laden die Sportfreunde Unterpreppach zu den 
Kirchweihspielen der 1. und 2. Mannschaft und zu Kaffee und 
Kuchen ein.

Kulturring Ebern e.V.

Lesung für Kinder: Das Magische Baumhaus

Die Lesung „Das magische Baumhaus“ mit Stephan Bach 
findet am 18. August um 14.00 Uhr in der Rathaushalle in 
Ebern statt. Veranstalter ist der Kulturring Ebern in Zusam-
menarbeit mit der Leseinsel Ebern. Der Eintritt für diese 
Veranstaltung kostet 3,- € pro Person. Karten für diese Ver-
anstaltung können in der Stadtbücherei während der übli-
chen Öffnungszeiten erworben werden.

Die Lesung ist so konzipiert, dass die Kinder intensiv einbezo-
gen werden und den Fortgang der Geschichten aktiv begleiten. 
Sehr gerne können sich die Kinder auch entsprechend verklei-
den, um richtig in die Atmosphäre der Geschichten einzutau-
chen. Die Dauer der jeweiligen Lesung beträgt zwischen 45 
und 50 Minuten.
Zum Macher der Lesung: „... der 48-jährige Stephan Bach ist 
ein Bühnentier...Sein Programm das Magische Baumhaus ist 
aber auch bestens geeignet, die Fantasie der Kleinen zu beflü-
geln. Wie er liest ist spektakulär, stets die Kinder zum Mitma-
chen animierend mit kunstvoll gesetzten Sprachpausen, Papa-
geiengekrächz und Piratengeschrei imitierend.“ (Fränkischer 
Tag)
Stephan Bach - Schauspieler und Sprecher, geboren 1965 in 
Waldbröl/NRW. Lebt seit 1988 in Bamberg und arbeitet seit 15 
Jahren als Schauspieler, zunächst nebenberuflich, seit 2007 
freiberuflich selbstständig, an einigen Bühnen Oberfrankens, 
wie dem Kindertheater Chapeau Claque, Brentano Theater 
Bamberg, der Landesbühne Oberfranken sowie der Theater-
werkstatt Haßfurt. Neben seiner Arbeit als Schauspieler ist er 
auch als Sprecher und Rezitator tätig. Seit 2009 reist er im Auf-
trag des Loeweverlages mit der Kinderbuchreihe der amerika-
nischen Autorin Mary Pope-Osborne durch Süddeutschland, 
die Schweiz, Österreich und Spanien.
Text: Walter Ullrich

Obst- und Gartenbaugruppe Jesserndorf

Obst- und Gartenbaufest
Anlässlich unseres 30-jährigen Bestehens (1987 bis 2017) 
laden wir am Sonntag, 27. August 2017, auf den Dorfplatz ein. 
Der Frühschoppen geht um 11 Uhr los, Mittagessen gibt es ab 
11.30 Uhr. Sauberbraten und Kloß bereitet die Gastwortschaft 
Hümmer vor, die Metzgerei Schoppel versorgt uns mit Pizza. 
Außerdem wird es auch Kaffee und hausgemachte Kuchen 
geben. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Auch ein 
Kinderprogramm und ein Gartenglücksrad warten.
Wir freuen uns auf euer Kommen!
Text: Karin Limpert
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Außerdem bekommt man mit, wie wichtig es ist, dass man sich 
auf jemand verlassen kann. Das Musizieren in einer Musikka-
pelle fördert somit Eigenschaften, die man in keiner Schule 
beigebracht bekommt. Es sind wertvolle Erfahrungen, die man 
sonst meistens nur auf schmerzhafte Weise machen kann. Und 
das wird verbunden mit einem Hobby, dass zwar kosten- und 
zeitintensiv ist (welches Hobby ist das nicht?), aber das man 
dafür sein Leben lang ausüben kann. Und wenn man bei der 
Musikkapelle etwas findet, dann Kameraden, Freunde für‘s 
Leben, die keinen Wert darauf legen, wer man ist oder was 
man hat.
Wer hat Lust Musikant zu werden ??
Unsere Musikprobe findet jeden Freitag um 19.00 Uhr im 
Bürgerzentrum statt.

Termine der Blasmusik Kraisdorf
Auf geht’s zum Rabelsdorfer Kirchweih am 03.09.2017
Sonntag ab 15.00 Uhr Unterhaltung mit der Kraisdorfer Blas-
musik

Wir freuen uns auf Euch, Eure Blasmusik Kraisdorf
Text: Herbert Schönmann

FFW Pfarrweisach

10 Jahre Jugendfeuerwehr

Am 23.04.2007 wurde die Jugendfeuer-
wehr Gemeinde Pfarrweisach im Rathaus 
mit 24 Jugendlichen gegründet. Die Ju-
gendfeuerwehr ist für die Feuerwehren 

wichtig, da hier der Nachwuchs ausgebildet wird, ehe er mit 18 
Jahren in die aktive Wehr wechselt.

Das ist ein Grund für uns, am 10. September 2017 ab 13.30 
Uhr mit der gesamten Bevölkerung am Gerätehaus in Pfarr-
weisach zu feiern. An diesem Sonntag gibt es ein kleines Pro-
gramm für Jung und Alt. Ebenso ist für Speisen und Getränke 
bestens gesorgt.
Auf Euer zahlreiches Erscheinen freut sich die Jugendfeuer-
wehr Gemeinde Pfarrweisach.
Text: Uwe Kern, Jugendwart

Musikverein St. Kilian

Die tüchtigen Helfer in Orange

Anfang Juli fand bei der Firma Rösler Oberflächentechnik 
GmbH in Memmelsdorf /Unterfranken ein Firmenfest für die 
Mitarbeiter und deren Familienangehörige statt. Neben vielen 
Attraktionen für Kinder und Erwachsenen wurden Helfer für 
den Service gesucht. Der Musikverein Pfarrweisach stellte eine 
Mannschaft an Musikern, die für eine großzügige Spende tat-
kräftig zupackten. Vielen Dank an den Firmenchef Stefan Rös-
ler hierfür.
Text & Bild: Rita Böhm

Montag, 4. September
Am Vormittag lädt die Kolpingfamile zu einer Betriebsbe-
sichtigung bei der Fa. Rösler in Memmelsdorf ein. Start ist in 
Unterpreppach um 8:30 Uhr beim Festplatz. Hierfür ist bis zum 
29.8.2017 eine Anmeldung erforderlich. Diese nimmt Martina 
Schwengler Tel. 6774 entgegen.
Um 13:30 Uhr findet im Festzelt der Seniorengottesdienst mit 
Krankensalbung statt. Ab 15:00 Uhr können sich die Kinder bei 
der traditionellen Kirchweihgaudi mit Hahnenschlag austoben.
Kirchweihausklang ist ab 18:00 Uhr mit dem Kirchweihessen 
der JKB.
Text: Jasmin Kuhn

TV Ebern

Was läuft im TV 1863 Ebern  
im August/September 2017?
Datum Abteilung Mannschaft Uhrzeit  Ort
15.08. Fußball TV Ebern H1 – TSVFB Krecktal 18:30 Sportplatz

15.08. Fußball SG Ebern H2/ASC – SV Tambach 18:30 Sportplatz

19.08. Fußball TV Ebern H1 – Coburg Locals 16:00 Sportplatz

20.08. Fußball SG Ebern H2/ASC – SV Unterprepp. 15:30 Sportplatz

02.09. Fußball SG Ebern H2/ASC – SV Hafenprepp. 13:45 Sportplatz

02.09. Fußball TV Ebern H1 – SV Heilgersdorf 16:00 Sportplatz

16.09. Fußball TV Ebern H1 – SV Ketschendorf 16:00 Sportplatz

17.09. Fußball SG Ebern H2/ASC – SV Ketschend. II 15:00 Sportplatz

30.09. Fußball SG Ebern H2/ASC – SpVgg Eicha 13:45 Sportplatz

30.09. Fußball TV Ebern H1 – VFB Einberg 16:00 Sportplatz

HINWEIS: Die Spielorte für Fußball standen bei Veröffentlichung noch nicht 
genau fest!Spiele finden am Sportplatz, Bundeswehrplatz statt und bei der 
Spielgemeinschaft der Herren 2 eventuell in Eyrichshof

 Neue Kurse ab September 2017
12.09.17 Taiji –Probetraining /Schnupperstunde 18:00 Sportheim

14.09.17 Fitness Gymnastik 10 x 18:15 Dreifachturnh.

15.09.17 Zumba Erwachsene 10 x 09:15 Sportheim

18.09.17 Zumba Kids 10 x 15:30 Sportheim

19.09.17 Taiji –Kursbeginn 10 x 18:00 Sportheim

19.09.17 Body Workout - 10 x 09:15 Sportheim

19.09.17 Aqua Fitness Kurs I – 10 x – schon voll- 19:45 Sportheim

19.09.17 Aqua Fitness Kurs II – 10 x 20:30 Schwimmhalle

19.09.17 Zumba Erwachsene 10 x 19:30 Schwimmhalle

25.09.17 Damengymnastik 10 x 09:15  Sportheim

Vereinsleben Pfarrweisach

Blasmusik Kraisdorf

Freunde für‘s Leben finden
Wir machen Musik.... mach mit!
Warum Musikant werden?
In einer Kapelle zu musizieren ist viel mehr als nur Musik 
machen. Als Musikant in einer Kapelle wird man von klein auf 
darauf trainiert, sich auf eine bestimmte Sache zu konzentrie-
ren. Man lernt, im Team zu arbeiten und auf andere zu achten. 
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Nachrichten aus den Kirchen

Pfarreiengemeinschaft Ebern-
Unterpreppach-Jesserndorf

Regelmäßige Gottesdienste
Dienstag 08.30 Uhr Pfarrkirche Ebern
Donnerstag 18.00 Uhr Krankenhaus Kapelle
Samstag 18.30 Uhr Pfarrkirche Ebern
Sonntag 10.00 Uhr Pfarrkirche Ebern
Sonntag 10.30 Uhr Spital Kirche Ebern
Die aktuelle Gottesdienstordnung liegt in den Kirchen auf oder 
unter www.pg-ebern.de

Besondere Gottesdienste
Dienstag,15. August, Hochfest Maria Himmelfahrt
08.30 Uhr Marienkapelle mit Kräuterweihe
10.00 Uhr Unterpreppach mit Kräuterweihe
10.00 Uhr Jesserndorf mit Kräuterweihe

Donnerstag, 24. August, Patrozinium St. Bartholomäus
18.30 Uhr Unterpreppach Hochamt mit Kelchkommunion

Sonntag, 03. September, Kirchweih Unterpreppach
10.00 Uhr Festgottesdienst in der Pfarrkirche

Montag, 04. September, Kirchweih Unterpreppach
13.30 Uhr Messfeier im Festzelt mit Krankensalbung

Pfarrbüro Ebern - Öffnungszeiten in der Urlaubszeit
In der Urlaubszeit vom 31. Juli bis 28. August ist das Pfarrbüro 
nur Dienstag und Donnerstag von 09.00 Uhr - 11.30 Uhr geöff-
net. Wir bitten um Beachtung.

Veranstaltungen
Friedensgebet am Mittwoch 6. September um 19 Uhr in der 
Stadtpfarrkirche Ebern
Jeden ersten Mittwoch im Monat treffen sich um 19 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Laurentius Ebern Christen zum Friedensgebet. 
Der Friede in der Welt ist bedroht. Aber auch Frieden zu stiften 
in unserem Umkreis ist eine ständige Herausforderung.
Wir Christen vertrauen darauf, dass Gott uns hilft. Mit Beten 
und Singen wollen wir die Andacht gestalten. Alle sind dazu 
herzlich eingeladen.

Kontakt
Kath. Pfarramt
Pfarrgasse 2, 96106 Ebern
Tel. 09531/9427010
Email pfarrei.ebern@bistum-wuerzburg.de
Homepage www.pg-ebern.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Besondere Gottesdienste

So. 13.8.
08.45   Jesserndorf Gottesdienst
10.00   Ebern Gottesdienst

Mi. 16.8.
18.00   Krankenhaus Gottesdienst

So. 20.8.
08.45   Jesserndorf Gottesdienst mit Abendmahl
10.00   Ebern Gottesdienst

Verein für Gartenbau und 
Landschaftspflege Pfarrweisach

Kräuterbüschel binden für Maria Himmelfahrt
Das Kräuterbüschel binden für Maria Himmelfahrt findet am 
14.08.17 ab 14.00 Uhr im Garten der Familie Werner in Pfarr-
weisach statt. Bitte noch Kräuter und Blumen für die Büschel 
mitbringen. Wir freuen uns auf viele Helfer. Die Kräuter werden 
im Gottesdienst (Beginn 9.00 Uhr) an Maria Himmelfahrt ange-
boten.
Andrea Werner, 1. Vorsitzende Verein für Gartenbau und Land-
schaftspflege Pfarrweisach

Vereinsleben Rentweinsdorf

CSU-Ortsverband Rentweinsdorf
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Sa 19.08. 18.00 Gero VA: Messfeier
  18.00 Pfaff. Wort-Gottes-Feier
So 20.08.   9.00 Pfw. Wort-Gottes-Feier
    9.00 Lohr Messfeier
  10.30 Bisch. Messfeier
Di 22.08. 18.00 Frick. Messfeier
Mi 23.08. 18.00 Pfw. Messfeier
Do 24.08. 18.00 Lohr Messfeier
Fr 25.08. 18.00 Krais. Messfeier
Sa 26.08. 18.00 Pfaff. VA: Messfeier
So 27.08.   9.00 Pfw. Messfeier
  10.30 Maro Messfeier
Di 29.09. 18.00 Bisch. Messfeier
Mi 30.08. 18.00 Alb. Messfeier
Do 31.08. 17.00 Pfw. Heilige Stunde
  18.00 Gero Messfeier
Fr 01.09.   8.00 Pfw. Herz-Jesu - Wort-Gottes-Feier
   anschl. Biblisches Frühstück
  18.00 Neus. VA: Messfeier
So 03.09.   9.00 Rabels-
  dorf Kirchweih - Messfeier
  10.30 Bisch. Messfeier
Mo 04.09. 18.00 Pfw. Messfeier
  18.00 Gero Messfeier
Di 05.09.   9.30 Maro Wort-Gottes-Feier
   im Altenheim Klinger

Der neue Pfarradministrator ist vorübergehend:
Dekan Stefan Geßner, Mürsbach, Tel. 09533/9827744 oder 
09544/6776

Kontakt
Pfarreiengemeinschaft St. Kilian und Weggefährten
Pfarrgasse 6, 96176 Pfarrweisach
Tel. 09535/245, Fax 09535/472
Email pfarrei.pfarrweisach@bistum-wuerzburg.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Altenstein

Besondere Gottesdienste

Altenstein:
Sonntag, 3.9.   10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 10.9.   18.45 Aha-Gottesdienst

Hafenpreppach:
Sonntag, 27.8. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl

Kontakt
Evang.-Luth. Pfarramt Altenstein
Wilhelm-von-Stein-Str. 15, 96126 Maroldsweisach
Tel. 09535/392 Fax 09535/1551
Email Pfarramt.Altenstein@elkb.de

Evangelische Kirche Rentweinsdorf
Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Kaulberg 1, 96184 Rentweinsdorf
Tel. 09531/218
Fax 09531/6543
Homepage www.kirche-rentweinsdorf.de

So. 27.8.
08.45   Jesserndorf Gottesdienst
10.00   Ebern Gottesdienst

Mo. 28.8.
16.00   Spital Gottesdienst mit Abendmahl

So. 3.9.
08.45   Jesserndorf Gottesdienst
10.00   Ebern Gottesdienst mit Abendmahl

So. 10.9.
08.45   Jesserndorf Gottesdienst
10.00   Ebern Gottesdienst

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Martin-Luther-Straße 8, 96106 Ebern
Tel. 09531/6084, Fax 09531/4455
Email ev-pfarramt-ebern@t-online.de
Homepage www.ebern-evangelisch.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Eyrichshof

Besondere Gottesdienste
Sonntag, 20. August
09.00 Uhr Eyrichshof mit Abendmahl
10.15 Uhr Fischbach

Sonntag, 27. August
09.00 Uhr Lichtenstein
10.15 Uhr Fischbach

Sonntag, 03. September
09.00 Uhr Eyrichshof
10.15 Uhr Fischbach

Sonntag, 10. September
09.30 Uhr Fischbach Wiedereinweihung der Orgel

Veranstaltungen
Sonntag, 13. August
14.30 Uhr Kirche Fischbach
(Kinder)-Kirchen-Kino: Bibel-Zeichentrickfilm
„Die Braut kommt“ mit anschließendem Kirchenkaffee

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Eyrichshof
Alte Bundesstraße 36, 96106 Ebern-Fischbach
Tel. 09535/921000, Fax 09535/921001
Email pfarramt.eyrichshof@elkb.de
Homepage www.e-kirche.de/web/kirchengemeinde-eyrichshof

Pfarreiengemeinschaft St. Kilian  
und Weggefährten

Besondere Gottesdienste

Fr 11.08. 18.00 Pfaff. Messfeier
Sa 12.08. 18.00 Krais. VA: Messfeier
So 13.08.   9.00 Pfw. Messfeier
  10.30 Maro Messfeier
  18.30 Pfw. evang. Familiengottesdienst
Di 15.08.   9.00 Pfw. Messfeier
  10.30 Bisch. Patrozinium: Messfeier
Mi 16.08. 18.00 Neus. Messfeier
Di 17.08. 18.00 Alb. Messfeier
Fr 18.08. 18.00 Krais. Messfeier
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Donnerstag, 31.08.2017
19:00 Uhr Imkerstammtisch
 Imkerverein Pfarrweisach e. V.
 Gasthaus Eisfelder

Freitag, 01.09.2017 - Sonntag, 03.09.2017
 Kirchweih
 Feuerwehrverein Rabelsdorf
 Dorfplatz

Freitag, 01.09.2017
20:00 Uhr Kirchweihtanz
 Ortsvereine Unterpreppach
 Festzelt

Samstag, 02.09.2017
17:00 Uhr Weinfest
 Bürgerverein Ebern
 Museumshof

19:30 Uhr Trachten- und Heimatabend mit den 
Preppachtalern

 Ortsvereine Unterpreppach
 Festzelt

21:00 Uhr 9-Uhr-Ruf des Eberner Türmers
 Grauturm

Sonntag, 03.09.2017
08:00 Uhr 15. ADAC-Ebern-Klassik
 Ebern und Umland

10:00 Uhr Festgottesdienst mit Kirchenparade zur 
Kirchweih

 Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unter-
preppach-Jesserndorf

 Kirche, Unterpreppach

10:00 - 12:00 Uhr Laserschießkino
 Bayerischer Jagdverband Kreisgruppe 

Ebern
 Feuerwehrhaus

13:30 Uhr Stadtführung „Eberns Kegelspiel“
 TWG Ebern
 Treffpunkt: Am Bahnhaltepunkt

Montag, 04.09.2017
13:30 Uhr Seniorengottesdienst
 Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unter-

preppach-Jesserndorf
 Festzelt, Unterpreppach

Dienstag, 05.09.2017
19:30 Uhr Imkerstammtisch
 Imkerverein Ebern und Umgebung
 Gasthof Post

Mittwoch, 06.09.2017
19:00 Uhr Friedensgebet in der Stadtpfarrkirche
 Pfarrkirche St. Laurentius Ebern

Mittwoch, 06.09.2017
10:00 - 12:00 Uhr Handwerkskammer-Sprechtag
 Betriebsberatung der Handwerkskam-

mer für Unterfranken
 Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Rit-

tergasse 3

Samstag,12.08.2017 - Sonntag, 13.08.2017
 Motocross
 Bramberger Motorsportclub
 Bramberg

Samstag, 12.08.2017
19:00 Uhr Sommernachtsfest am Bolzplatz
 Dorfgemeinschaft Lichtenstein

Sonntag, 13.08.2017
14:00 Uhr Wanderausstellung „Vergissmeinnicht“
 xaver-mayr-galerie, Ebern

Montag, 14.08.2017
 Kräuterbüschel binden für Maria Him-

melfahrt
 Verein für Gartenbau und Landschafts-

pflege
 Garten Familie Werner, Pfarrweisach

Dienstag, 15.08.2017
08:30 Uhr Messfeier mit Kräuterweihe zu Maria 

Himmelfahrt
 Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unter-

preppach-Jesserndorf
 Marienkapelle, Ebern

10:00 Uhr Gottesdienst mit Kräuterweihe zu Maria 
Himmelfahrt

 Obst- und Gartenbauverein Unter-
preppach e. V.

 Kirche

11:00 Uhr Sommerfest
 Freiwillige Feuerwehr Ebern e.V.
 Feuerwehrgerätehalle

Freitag, 18.08.2017
16:00 - 20:30 Uhr Blutspende
 Rotkreuzhaus, Alte Kaserne

Sonntag, 20.08.2017
14:00 Uhr Sommerfest
 CSU Ortsverband Rentweinsdorf
 Garten CVJM-Heim, Hauptstr. 5

Sonntag, 27.08.2017
10:00 - 12:00 Uhr Laserschießkino
 Bayerischer Jagdverband Kreisgruppe 

Ebern
 Feuerwehrhaus, Fierst

13:30 Uhr Wanderung „Unterhaid-Staffelbach-
Unterhaider Röthla“

 Wandergruppe im Bürgerverein Ebern
 Treffpunkt: Realschulparkplatz

14:00 Uhr Sommerfest mit den „Fränkischen 
Altensteinern“

 Feuerwehrverein Sendelbach-Gräfenholz
 Feuerwehrhaus

Veranstaltungskalender
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Donnerstag, 07.09.2017
 Halbtagesausflug
 Hausfrauentreff Pfarrweisach-Ebern

Freitag, 08.09.2017 - Samstag, 09.09.2017
17:00 - 10:00 Uhr Kinder-Mal-Nacht: Alle Kinder sind 

Künstler
 KASA-NOVA-KUNST
 Geschwister-Scholl-Straße 6

Alle Angaben ohne Gewähr!

Impressum

Mitteilungsblatt der 
Verwaltungsgemeinschaft 
Ebern

Mitgliedsgemeinden: Stadt Ebern,  
Gemeinde Pfarrweisach, Markt Rentweinsdorf.
Erscheinungsweise: vierzehntäglich jeweils freitags in den geraden Kalender-
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Verteilung: kostenlos an alle Haushalte des Verbreitungsgebietes
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Der VG-Vorsitzende, Erster Bürgermeister Jürgen Hennemann, Rittergasse 3, 
96106 Ebern, oder die jeweilige Vertretung im Amt;
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:

Peter Menne in LINUS WITTICH Medien KG.
Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von 0,40 EUR zzgl. 
Versandkostenanteil.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
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Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. 

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Bernhard Wittig
Mobil: 0175 5743875

Fax. 09524 302141
b.wittig@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst 

Michaela Mauser
Tel.: 09191 723266

Fax. 09191 723242
m.mauser@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da...Wir sind für Sie da...

  

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / Robert Kneschke

Mit einer Anzeige...

die Oma und den Opa

ganz stolz machen.

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/gruss

Gerne auch telefonisch unter Tel. 09191 7232-0

Geburtstag

Verlobung
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Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit! 

Einfach bequem ONLINE BUCHEN: www.wittich.de
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Sie suchen eine liebevolle 
24h Betreuung?

Rundumbetreuung 24h
Wenden Sie sich an uns. 

Wir beantworten gerne 
Ihre Fragen.

Tel. 0040-2698-66048
info@altenpflegeroth24.com
www.altenpflegeroth24.com
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Versuchen Sie es doch mal mit einer Anzeige.

2082
Mitteillungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Ebern

96145 Gemünda
Heldburger Str. 31
Tel. 09567/288

Borzel
GraBmale

Unsere große Grabmalausstellung finden 
Sie in Gemünda, direkt an der Hauptstraße.

Wir liefern:  Dieselkraftstoff
  Heizöl, Schmierstoffe aller Art, 
prompt und preiswert!!!

in Bamberg
0951/208697-0
in Zeil/M.
09524/251

in Coburg/Untersiemau
09565/6177447
in Kronach/Gundelsdorf
09261/1016

Testen Sie uns!!!

oder stephan.wolf@wolf-reisser.de
www.wolf-reisser.de

Versicherungsbüro Matthias Stöhr
Ritter-von-Schmitt-Str. 11 · 96106 Ebern
Telefon (0 95 31) 9 44 35 71 · Telefax (0 95 31) 9 44 35 73
E-Mail  info@stoehr.vkb.de · www.stoehr.vkb.de

Von A wie Auto bis Z wie Zahnersatz –
wir versichern alles! Ein Stück Sicherheit.

Jetzt blätterbar auf
Ihrem PC, Laptop,
Tablet oder 
Smartphone.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/2082

Jetzt als ePaper lesen

Mitteilungsblatt VG Ebern

Das lokale Nachrichten-Portal von LINUS WITTICH.

Paket L
5000 Flyer

250 Plakate
99€
nur 85 €

Paket M
2500 Flyer

100 Plakate
89€
nur 75€

Paket S
1000 Flyer
50 Plakate
79€
nur 49 €

5000 Flyer
250 Plakate
99€
nur 

DER PREISHAMMER
Festwerbung stark reduziert

09191 72 32 88

-flyerdruck.de

LINUS WITTICH Medien KG  |  Peter Henlein Str.1  |  91292 Forchheim 

Weitere Informationen unter www.LW-flyerdruck.de 
Preise gelten bei druckfertigen Daten, 
die per Onlinebestellung 
übermittelt werden
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Stimmungsbarometer Bauch: 
Wie die Körpermitte das Wohl bestimmt
(rgz/su). Einer aktuellen Um-
frage zufolge leiden je der zehn-
te Mann und 33 Prozent der 
Frauen gelegentlich unter quä-
lenden Bauchschmer zen und 
-krämpfen. Was das im Alltag 
be deutet, und welchen Effekt 
rezeptfreie Mittel haben, ermit-
telte eine neue Pilotstudie. 720 
Frauen zwischen 18 und 65 Jah-
ren wurden online befragt. Alle 
hatten in den letzten zwölf Mo-
naten mindestens ein- bis zwei-
mal pro Monat Bauchbeschwer-

den. 96 Prozent gaben an, dass 
tägliche Aktivitäten dadurch un-
terbrochen werden, bei 44 Pro-
zent sogar „häufig“ oder „sehr 
häufig“. Der Krampflöser Butyl-
scopolamin, enthalten etwa in 
Buscopan, wurde als effektivste 
Lösung emp funden. 91 Prozent 
konnten „oft“ oder „sehr oft“ 
mit Aktivitäten fortfahren. 

Weitere Informationen zu die-
sem Thema gibt es unter
www.buscopan.de.

Auf den Spuren des bayerischen Urmeers
(rgz/rae). Salzwasser tut Kör-
per und Seele gut. Wer im Ur-
laub nicht auf die wohltuende 
Wirkung des weißen Goldes 
verzichten möchte, muss sich 
jedoch nicht an überfüllte 
Strände legen. Denn das Meer 
der Urzeit hat auch im südöst-
lichen Oberbayern einen heil-
kräftigen Schatz hinterlassen. 
In Bad Reichenhall etwa, das 
über eine jahrtausendealte Salz-
tradition verfügt, lässt sich ein 
aktiv-erholsamer Natururlaub 
quasi vor der eigenen Haustür 

verbringen. Vor der Kulisse der 
Berchtesgadener Alpen können 
kleine und große Abenteurer 
über historische Soleleitungen 
balancieren und anschließend 
im unterirdischen Soleschwebe-
becken tiefenentspannen. Mehr 
Informationen gibt es unter 
www.rupertustherme.de. 
Wer Hotel, Therme und Aus-
flugsziel kombinieren möchte, 
kann sich auf der Buchungs-
plattform www.hotelpauscha-
len.com informieren und an-
schließend buchen.

www.hotel-breitenbacher-hof.de



27Nr. 16/17/2017

„Bamberger Ballschulfest“ 
 begeistert Kids und Eltern 

Gemeinsam mit der Raiffeisen-Volksbank 
 Haßberge eG nahmen rund 75 Kinder und  deren 
Eltern am Abschlussevent der „ Bamberger 
Ballschule“ für die Region Haßberge in Haßfurt 
teil und erlebten einen tollen  Sportnachmittag. 

Seit der Saison 2016/17 fokussiert sich der 
 deutsche Meister und Pokalsieger Brose  Bamberg 
im Nachwuchsprogramm auf die Jahrgangs-
stufen eins und zwei und führt wöchentliche 
„ Bamberger Ballschul“-Einheiten in Bamberg und 
der Region durch. Auf Basis der Heidelberger 
Ballschule bildet das oberfränkische Konzept 
Kinder ballsportübergreifend aus, wobei der 
Schwerpunkt der einmal wöchentlich stattfi nden-
den Trainingseinheiten auf der Hinführung zur 
Sportart Basketball liegt. Zum Ende des Schul-
jahres fand nun das „Bamberger  Ballschulfest“, 
die Abschlussveranstaltung für die Ballschul-
kinder aus Oberaurach, Knetzgau und Haßfurt 
statt. Die Jugendtrainer von Brose Bamberg 
luden die Ballschulkids und ihre Eltern in die 
Dreifachturnhalle der Realschule Haßfurt ein und 
ließen die Übungen und Spiele aus dem Ballschul-
jahr nochmals Revue passieren. Mit von der Partie 
war  natürlich auch das Bamberger Maskottchen 
Freaky, das für strahlende Kinderaugen sorgte. 
Nach einem kurzen Aufwärmprogramm wurden 
verschiedene Spiele, wie etwa das beliebte 
„ Hühnerball“ gespielt, bei dem die Kinder gewohnt 
motiviert zu Werke gingen und ihren Eltern das 
Erlernte aus dem Ballschulunterricht zeigten.
Wie es für die Ballschulkinder nach der 

 Ballschule weitergehen kann, 
zeigte schließlich die U10/
U12-Mannschaft der  Maintal 
Baskets, die als Partnerverein 
des Bamberger Projektes 
 JUNIOR FRANKEN ebenfalls 
am Ballschulfest teilnahm. Unter 
der Leitung von Coach  Christian Seel zeigten 
die Vereinsspieler ein kleines  Einlagespiel und 
begeisterten Kinder wie Eltern mit Korblegern 
und Würfen. Für Kinder, deren Basketballinter-
esse durch die Ballschule geweckt wurde, bietet 
der lokale Verein Schnuppertrainings ab der 
Altersklasse U8 an, zu dem alle Ballschulkinder 
herzlich eingeladen sind.

Als Erinnerung an das Ballschuljahr erhielt jedes 
Kind eine Teilnehmerurkunde sowie einen von der 
Raiffeisen-Volksbank Haßberge eG gesponserten 
Turnbeutel und ein Brose Bamberg Meister-
armband. Sebastian Böhnlein, Leiter Schul- und 
Breitensport: „Das Abschlussfest für den Raum 
Haßberge war etwas sehr Besonderes, denn es 
war das einzige Ballschulfest, bei dem auch die 
Eltern unserer Ballschulkids aktiv mitmachen 
konnten. So haben die Kinder nochmal ihre 
Lieblingsspiele aus den wöchentlichen Einheiten 
gespielt, aber ebenso haben die Eltern  gesehen, 
was ihre Kinder ab Schuljahresbeginn mit  unseren 
Coaches gelernt haben. Danken möchte ich der 
Raiffeisen-Volksbank Haßberge eG, deren En-
gagement die ‚Bamberger Ballschule‘ in dieser 
 Region erst möglich gemacht hat.“

Mit freundlicher
Unterstützung von:

 
 

FRANKEN
JUNIOR

ke
n!

sketball in
Fr

an

n Miniba

t de

der

... för



28 Nr. 16/17/2017

Zuhören, Vertrauen, gemeinsame Planung,  
jahrzehntelange Erfahrung, ein gutes Raumgefühl, 
mehr Lebensqualität und Begeisterung.

Meine Zutaten für 
Ihre neue Küche:

Traudel Staudenmayer 
Reckendorfer Weg 15 | 96161 Gerach

Telefon: 0 9544 /5122

www.die-persoenliche-einbaukueche.de

Kfz-Service Stark
Kaulberg 28, 96184 Rentweinsdorf
Tel. 09531 9442095

 Kfz-Service
Thomas Dürr

Treinfeld 23
96184 Rentweinsdorf
Telefon 09531 / 1619
info@duerr-teinfeld.de

Alles rund
ums Auto!

Erfahrung, Kompetenz und Service aus Meisterhand!

Geräteverkauf • Netzwerk • Reparaturen • Elektroinstallation
Wärmepumpen • Sat-Anlagen • Photovoltaikanlagen

Danziger Str. 7
96106 Ebern
Tel. 09531/324
info@maler-loesslein.de

Faszination aussenPutz
… ganz nach Ihren Wünschen

Grabkreuz
200 Jahre alt, sandgestrahlt,
feuerverzinkt, fachgerecht restauriert,
zum Teil blattvergoldet.
Ebenfalls wurde ein Heiland aus Metall
zu dem Kreuz beschafft und montiert, VB 

Tel. 09535/1020

96176 Pfarrweisach
Kraisdorf
Brünner Straße 8

Tel. 0 95 35 / 12 35
Fax. 0 95 35 / 14 25

Gerüst - VWs - trockenbau
CARSTEN MARTIN

MaLer PutzMARTIN

Probleme mit Glücksspielsucht?
Spielsucht-Soforthilfe-Forum

anonyme anlaufstelle
für betroffene und angehörige

! Sei auch Du herzlichst willkommen !

www.spielsucht-soforthilfe.de


